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Carl Barks drängte sich nie ins 
Rampenlicht, scheute aber auch 
nicht davor zurück, denn er war 
ein glänzender Unterhalter, dem 
man gern zuhörte. 

Das hing auch mit seiner Arbeit 
in den Disney-Studios zusam- 
men. Als Storyboarder musste 
Barks dem Kreativteam oft seine 
Ideen erläutern und manchmal 
sogar „vorspielen”. 

Seine frühen und späten Werke 
hatte er stets signiert, in den 
Disney-Comics musste er darauf 
verzichten. Das störte ihn nicht 
besonders, weil er sich „nur“ 
als Mitarbeiter an einem Projekt 















das nicht 
seine 
eigene 
Idee 
gewesen 
war. Gele- 
gentlich 
gab er sich 
in seinen Guschlöhten dann 
doch zu erkennen und 
dokumentierte so seine Mitar- 
beit. Dafür gibt es in den Duck- 
Geschichten einige wenige 
Beispiele. 
Durch sein vermutlich erstes, 
indirektes „Selbstbildnis“ in 
„Erntedankfest“ (WDC 75/ 
Dezember 1946) erweist sich Carl 
Barks als Verwandter der Pop 
Art, denn er bringt sich durch 
eine Dose mit der Aufschrift 
„Barks Dog Soup“ (Barks 
Hundesuppe) i ins Spiel. 
Tatsächlich ins Bild gesetzt hat 
sich Carl Barks schließlich auf 


































hat sich in Karikaturen 
ausnahmslos mit einem 
großen Riechkolben 
dargestellt. Das Bild, das er | 
sich demnach von sich 
selbst machte, verdeutlicht 
nur, was dem gewieften 
Leser ohnehin schon klar ist: 
als Selbstpersiflage Zu Wesen mit großen 
tritt er sogar in der Schnäbeln empfand er so 
Geschichte „Die olympische etwas wie eine Seelenver- 
Idee” (WDC 188/Mai 1956) in wandtschaft. Vielleicht wollte sich 
Erscheinung. Er spielt darin den Carl Barks in seinen Geschichten 
Speerwerfer Fulldrip Pulpbugle nur deshalb so selten selbst 


einem Steckbrief - 
„Wanted for being 
bad!” - in der Geschich- 
te „Ein poetisches 
Weihnachtsfest” (The 
Christmas Cha Cha/ 
Walt Disney’s Christ- 
mas Parade 26). Und 





(Volker Volldampf), dem abbilden, weil er sich bereits in 
Löwenzahnpollen heftigen Gestalt der Duck-Familie verewigt 
Heuschnupfen bereiten. sah ... 

Barks stellt sich in dieser 

Geschichte als so gewaltigen Wurzang J. FÜche a 
Unglücksraben dar, dass er ES SHEITIE 7 

sogar noch Donald übertrifft. u ı San perronm. |, 


Seine überdimensionale Nase 
macht ihn zudem optisch zu 
einer Art menschlichem 
Double von Donald. Da passt 
es ins Bild, dass man auf 
Englisch eine große Nase 
(einen Zinken) „beak“, also 
Schnabel, nennt. Carl Barks 
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Bestimmt werdet ihr euch 
gefragt haben, wie es dazu 
kam, dass ich auf demTitel 
mit den Wölfen heule, 
oder?Tja, das ist eine lange 
Geschichte... 

Es .. alles mit dem Buch „Auf du 
und du mit der Eiszeit” von Filophrast 
Frostfreudl, das in mir die Sehnsucht nach 
dem hohen Norden weckte. Vermutlich 
war es auch die Lektüre dieses Buches, 
die mich mit meinen beiden Führern durch 
die Wildnis aneinandergeraäten ließ. Zum 
Glück konnte ich ihnen entkommen - und 
so geriet ich unter die Wölfe. Was ich mit 
diesen netten wilden Tieren so alles erlebt 
habe, solltet ihr unbedingt in der ersten 
Geschichte nachlesen! 

Viel Spaß auch mit unseren übrigen 


Abenteuern: IT us r 
Unter Wö ifen br 





Griff nach den Samen 67 
Picknick mit unnen 107 





Eine Spur z zu realistisch 152 


Manchmal ist es schon wie 
verhext! Was immer ich auch 
versuche, es geht schief... Doch, 
ihr werdet sehen, in dieser 
Geschichte scheitere ich nicht an 
meinem Unvermögen, sondern 
daran, dass ich einfach zu gut bin, 
Und so ende ich als das, womit 
ich begann: Als Änstreicher von 
Onkel Dagoberts Geldspeicher... 
seufz! 





Eine blitzsaubere Sache... 224 


Macht's gut und bis bald! Euer 


Tief in den eisigen, 
lebensfeindlichen 
Weiten des hohen 
Nordens sind Mythen 
oft nur eine andere 
Seite der Wahrheit... 


Hört ihr die Wölfe? 
Das ruft nach einer 
schön schaurigen 
Geschichte, oder? 


/ OÖ ja, Pierre! 

Erzähl uns noch mal 
die Legende vom 
Wolfsmenschen! 





| Legende? Ja,manche \ 7 "N u; 7 Aber wir wissen es 
| halten es für eine Legende! | -J_ besser, George und ich... 
| und die Wölfe! 
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" Donald war sein Name, 
und sein Schicksal war es, 
Wolt zu werden unter Wölfen, 
um Seine zarte Menschen- 
haut vor den Zähnen der 

} \ Bestien zu retten! 





„Zu jener Zelt waren George und ich Jäger und Fallensteller... und Führer durch 
die Wildnis, falls sich jemand fand, der unserer Führung bedurfte...“ 


/ Der Pfad ist 
r zu schwierig 
N für auch! 


Na, ihr keucht und 
schnauft und schwitzi 
schon seit Stunden! 





Brrri Ist das W f Wundert 
eisighieri I] Sie das, im 
\ Winter? 


Nein, auf \ I, | ...Während 
die Gewehre 4 . An 7, wir Feuerholz 
> \ sammeln! 


Schon, wo der kühle Norden in meinem Buch 
doch mit so warmen Worten geschildert wird! 


’/ Dummköpfe werden \ 
halt auch aus Büchern 
, nicht schlau! Hehel 





Solange sie gut bezahlen, \ 
haben die Spinner bei mir | 

Da fragt man sich acht, wieso wir uns so Narrenfreiheitl 
einen Spinner von Städter ans Bein binden! f ii 





Le /DE wenn du mich fragst, 


AU ich frag mich das nicht! ) 


— 
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Aber wegen dem Kerl kommen wir kaum Denk an den Wolfswelpen, den wir 
zum Jagen und Fallensteilen! Das geht / )_ erwischt haben! Ich wette, die Zoos reißen 
auch ins Geld! - sich um ihn! 


Stimmt, der 
bringt Bares! j 


Haben Sie ri ‘ Grundgütiger Was 


gerufen? \ treiben Sie denn da? 


h Nur eine saubere Waffe ist 
4 dir ein Freund in der Not, sagt 
Filophrast Frostfreudi! 





/ Sehen Sie, das A | Sie haben | 
Ki kommt davon, wenn _ OR vielleicht O nein! 
man sein Werkzeug a’), Nerven! 9 Das Biest zerfleddert mein 
| Buch! 


vernachlässigt! 


Den Schlamassel 
verdanken wir ja 
auch diesem blöden 
Schmöker! 





Gar nicht blöde! Wer Filophrast Frostfreudl liest, der lernt, wie 
man In einer feindlichen Wildnis überlebt! Das würde Ihnen 
beiden auch nicht - == 
schaden! Ä | " Tu's nicht, 
| Pierre! Ich hab 
eine bessere 












Ich sag dir, der Bursche ist 
für ein Fell oder zwei gut! 
= Kapiert? 














Kapiert! 
Und zwar mit 
Vergnügen! 


„In jener 
Nacht trafen 
wir einige 
Vorberei- 
tungen, 
und am 
nächsten 
Morgen...“ 

















Denken Sie 






| re an en | runter C|das ah ich || nur, Sie dürfen 
gefesse 17 ” k uns bei der 


[ \ Jagd helfen! | 


ur 
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, meiner Lage tun? 





Nur keine Angst, Donald, 


Ein in Haie umcd Meister et 
in wenig Honig u "\_ wir bleiben in der Nähe! 


Sie locken bestimmt Petz im 
einen neugierigen }-) teuren Pelz! 
Vierbeiner an! 











I/f Mit frisch geputzten 
'\ Freunden in der Nat! 


„Sicher nicht 
das, was 
Donald tat!" 


Schluck! Was 
würde Filophrast " 
Frostiraudl wohl in 


| So ist's gut! Machen 
4 Sie tüchtig Lärm! 





„Wir mussten | 
nicht lange 


\[/ Der Kerl ist 
der ideale 





X u) 


Hörst du? Da 
Ist irgendwas im 
Anmarschl 
7 





f _ Wolfs- Ä 


welpen! ; 


% 4 Pa Autsch!) 


N 


A 


Das Fell hät 
uns fürs Erste 
über Wasser! 





Aufhören! Bitte! 


27a Ich bin kitzlig! | 





„Die Wölfin, die erst vor 
kurzem einen ihrer Welpen 
verloren halte...” 


„...5ah in Donald wohl einen würdigen Ersatz! „Und um ihr eine Freude zu machen, 
Wie unergründlich ist doch die Natur...“ | nahm das Rudel den Findling bei 


„Als wir endlich wieder zu uns 
kamen, waren die Wölfe längst 
_ I-ich fürchte, der 
Bär hat unseren Köder | 





a Mir nach, Pierrel Wir müssen den ua | = - — Be 
armen Donald rächen! Das sind wir ihm _ „Die Wölfe brachten Donald zu ihrer Höhle...” | 


Dafür zahlt 
der Bär mit | 
seinem Felll 


O weh, o wehl 
Wär ich doch bloß in 


Entenhausen geblieben! 7 Nein! 


Bitte fresst 
mich nicht! 









Dass Wölfe Mäuse ‘ 
mampfen! Seufz! Keine 
q ai > [ | 

m UORITRACHUNNG, 


Aber da sie mich füttern, Also 
wollen sie mich immerhin runter mit 
nicht futtern! . dem Gast- | 
geschenk! | 


— 


Schmatz! 
Schmatz! 
















Danke, Freunde! 


Aber ich bin pappsatt! Wenn's hier nur \ 


nicht so bitterlich | 
kalt wäre! 






7 Moment! Was 
macht Ihr da? 






Aber an den Geruch | 
muss man sich erst 
gewöhnen... Ä 









rar: 1... IT, TE 
 Lauft und lasst euch \ 
| nicht mehr fangen! Wer | 
\ weiß, wozu der Hunger / 
\ mich noch treibt.. er, 


ne 


Ich muss bald 
was zu futtern 
finden, sonst... 















Das sind Larven und 
Maden! Seulz! Was 
Mäuse halt mögen... 


Tja, ich fürchte, in 
meiner Lage kann ich 
nicht wählerisch sein! 
Mompfl Urks! Mümnmell 





Und jetzt sollte 

ich wohl versuchen, 
meine beiden Führer 
zu finden, irgendwo 
da draufßsen! 













a - 
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L_ ._ 





6 e-> 






















Andererseits... wo 
[| die Wölfe so selbstlos 
und freundlich zu mir 
gewesen sind... 














5_O 0» 


er Err STE ...doch nicht klammheimlich ohne 
_ „da kann ich C JE ZZ EEEE Dank und Frühstück davon- 


Ich zeig euch, 

wie Filophrast 

Frostfreudi das 
N, macht! 


Lektion Nummer sieben... 
en uns ein Ef f 
—, Schneehuhn!/” 77. % 


Mit List und 
Tücke, statt mil 
Zähnen und 
Klauen! 


Nun heißt 


es warten! / 





E}\ ziehen! #2 


) 





5 "| "ir j 
J M | ' ww For | 
es vr Hidk di I 
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Und womit soll ich 
jetzt meinen Magen 
an ach 







Nein, so 
verzweifelt bin 
ich noch nicht! 





Zuerst versuch ich 
es mit Lektion Nummer 
eins... Eisfischen! 


FE ea 





| “ Weil seine Handlung stets 
von Verstand geprägt ist! | 


Gleich seht 

ihr, wieso man 

den Menschen 

' die Krone der 
n 


nennt! 
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„Das Rudel hatte 
bald erkannt, wie 
Donald sich bei der 
Jagd nützlich - 
machen konnte...“ |” 


















Heiliger 


Klar, ich bleib 
hier und hüte 
die Welpen! 


we 


A = Schnell, 
Pre Kinderchen! 





Höhlenbär! 
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| Liebe Gütel \N . [ Alles, was zwischen \ 
Was nun? J..N% \*: \ den Kleinen und dieser | 
Er Ta x Bestie steht... 


„Mennt | 
es Wut, Mut 
oder schiera Verzweif- 
I lung, eines Ist sicher: 
N | Geht es um das Wohl | 
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Daranhat | ASNN\/L Leidernicht | 
er erst mal zu iS \ lange genug, 
kauen ER \ in NN fürchte ich! | 





> Aber wenigstens | 
sind die Welpen 


in Sicherheit! 









Ja, la, 
das Gefühl 
| kenne ich! 


Fieps! Quietsch! “ 
| Schnatter! 





| Wenn ich nur wüsste, | 
wie ich zurück zur J 
Höhle kommel | 


[ Ja, wenn! Ich aber | 
keinen blassen Dunst! _ 













Pierra, walßt du noch, was 
der alte Jacques gestern 
Abend erzählt hat? Ä 


N a8 


Du meinst, dass er einen Kerl 
beobachtet haben will, der mit den 
Wölfen a? 
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Ob das Donald Mhm... falls k Gerettet! Dasist | 
gewesen sein _ es überhaupt die Hütte von Pierre | 
könnte? wahr ist! und George! 


me 
m 
= 


RER 


2 


Die werden Augen 
machen, wenn sie das 
mit den Wölfen hören! 


» „4 \ » 
ı Mi A; 


 " zu) 


TAN 


le 








/ Warum macht mich 
| das wütend? Das ist 
nun mal das, was 
 Trapper tun, oder? 


Fieps! Winsell 
Wimmer! 
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Jacques behauptet ja, /f Ach, hör auf! Der Was war 
dass andere Trapper | Alte hat sie doch ı denn das? 
nicht mehr... 





‚3 

“ 

FE 
E 


Sind Sie noch 
bei Trost, ch \ 


recht 





Zufalll / 


| u f I mn en 
‘ i 
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= Mann! Und 
ich dachte, ich 
hätt schon alles 


7 





“ Jetzthastdu \ı) 
A454, esgarantierti JA 





Und schau 
mal, wen ich mit- | 
gebracht habe! 
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„Ein Wiedersehen 
kann schrecklich 
berührend sein...“ 


Ja, Pierre? 


/ Vielleicht wird's Zeit, \ 
\ dass wir aus dem Fell- 
\\ geschäft aussteigen? 


„Aber was wirklich 
an die Nieren geht, — 
sind Abschiede!“ Ich bring's kaum \ 
Ä übers Herz! 





| Lebt wohl und | 


Aber es ist das Beste für \ 
| gebt auf euch 


uns alle, wenn ich wieder 
nach Hause gehe! / 














hilft doch | 
nichts! _ 


Ich bin nun mal | Und als Wollbinich || 
nicht für das Leben ' eine glatte Fehlbeset- || 
in der Wildnis a zung! 
geschaffen! Ä | Ä 
dass ich meiner 
Wege gehe! 


Aber ich werde 
euch niemals 


vergessen! 
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...und dann ist Donald nach Wir haben ihn seitdem 
Entenhausen zurückgekehrt! F- gu nicht wieder gesehen! 


Doch dieses Erlebnis ist nicht Danach war die | Wie ihr wisst, haben 
spurlos an George und mir - Jagd für uns nicht wir sie dann aufgegeben... 
vorübergegangen! mehr dasselbe! Ä 


K: 


‚und unsere „Gesellschaft 
zum Schutz des arktischen 
Wolfes“ gegründet! 





Jetzt kämpfen wir für eine Einschränkung " 
der Jagd auf unsere Schützlinge! Ja, wir 
haben gelernt, was für... 


..prachtvole WW 
Geschöpfe die [== 


Von einem, 
der as wirklich 
wissen muss! 








"Ober 


Kleine Probleme werden manchmal als ziemlich gro empfunden 
| wenn es um Geld geht — 
Ar 


in 
r 


£ 2 | FE I rn) | 
A SE d@N OB: ' 
SFRADNLA es 


40 Carlo Panaro (Story), Guido Scala (Zeichnungen 





Ojeojeoje! Flechnungen, Zahlungserinnerungen, 
„ davon hab ich die größte Sammlung 


320 Taler! Woher nehmen und nicht hr V Siehst du? Ich wusste. 
stehlen? Seufzl | | ur. __dass das der falsche 


ment ist! 


Bei Spielwaren Spilmann gibt's Videospiele 
| im Sonderangebo | 
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Was können wir 
dafür, dass du keine 
| Arbeit hast? 


[ Mir stehen die Schulden bis zum Hals und 

noch höher, und Ihr wollt Geld für 

Spielsachen? 5, 94° Nicht für 
I rl : ‚Spielsachen! 





( Ja, ja, hackt nur 
immer auf mir _ 
| herum! 










Und nun hört auf, mich zu 
nerven! Ich hab es nämlich 
mit richtigen Problemen 








O nein! | Ausgerechnet Onkel Donalds 
rn | Lieblingsstaubfän ar Jwie sollen wir 
| | ihm das jetzt bloß wieder 


beibringen” 


[Ich glaube, er hat's gar 
nicht <t! en fi wieder bei 
_. Läune ist! _ 


a Werten = Kommt, wir gehen spazieren! JH 
Ein Unglück kommt eben W# Vielleicht fälll uns ja unter- 7 
selten allein ii ug WEgS was ein! 
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’ Der Rasen müsste gemäht werden! 
Nur, wie soll ich das bei meiner vielen 
Arbeit im Büro scha 


Sagt mal, Kinder, hättet hr nicht Lust, auch Den Rasen mähen! Hier habt ihr \ "y 
ein bisschen was zu verdienen? |r— fünf Taler T_ 


' Puh, 


| | “ f gr 
hoch! I | | Pi _wir uns redlich _ 
nn | ' in verdient! \| | 
|| | ‚ Ä ' | | = E > e | - “ . 
[| uk | A f F BR N y i er “A = E _ | r - 
' } Ni _ ! y Br ie f Po 2 h rum f 


u” Fo = 
u | 
„. B 


il 





Wir mähen \Au jal Wir klingeln bei \ 
noch mehr _/den Leuten und fragen £ 
Rasen! einfach! A 
a, Fee 

„u | . ar m u Kr 
. r we an . > be 













‘ Dschungel stimmt! Ä U - Dürfen wir für fünf 
Aber das erhöht auch ih r ‚ Talerihren Rasen 
_ unsere Chancen! —] 8 | 


Hm... mähen wir ihn) Klaro! Jeden Tag ) 
_ trotzdem? ) - gute 
all 








"Das würde ihm sicher gut tun, nurkann ) ur 
ich's mir nicht leisten! we 7 












ie 





Wozu sind wir 
Pfadfinder? 


Also gut, für Sie | NIE», Mann, der Rasenmäher ist uralt! 
machen wir's 7 „7 Und stumpf ist 
gralis  ) en, EEE Plei_erauch noch! F 


er 


Später. | f | Das habt DER — Kommt rein, da könnt ihr 


Keuch! Ächz! \_ Ihr fein ge- euch etwas stärken! 
Geschafft! 7 - ker 





Selbst gebackene Keks 
_ und heiße Milch! 


u! 5 £ 
h Ä K 
. — Fi u u 
: — . a B 
Den | n I; —n 

2 7} x PA 
Fi. 

ai Yy | 

d 1 u 


Br? Nein, ®A| wWirbrauchen Y Aber Geldver- 
GE eigentlich IL das Geld für \ 7 dienen ist nicht 
> u ein Videospiell] \ 


\ ff en glaube, ich weiß, was 
‚euch fehlt! Ä 





Nämlich diese 
Wunderkerze!l _ 














Ihr müsst euch“ 
— nur ganz fast konzent- 
/ Ah... %  rieren und eure Probleme * "z 
\ vielen | lösen sich wie von selbst! \ 

N Dank! / — FF 


un ee 





















z A 5 | 
=. FINE 


e 
a. 


[Nett war sie ja, die alte Dame! f Die glaubt | 
faı\ Aber auch ein bisschen wohl noch an , 
’; seltsaml____SIIIN Märchen! 5 
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Wenigstens hat sie nicht solche Jf Br ; 
Probleme wie wir! _ He! 


P f Probleme, mit denen wir \ Unsere fünf 


Da fliegt erhin, unser Nein! 


Ze . 

R C RE: [' 

== 1 _ schöner Schein! 7777 = | | Nicht unter das Auto! J 
- E ı | | m a [ 


er, EN! 
N 


"Hast du 


N ihn? _ 
Ichseh ihn | 
nicht mall er) 


% brauchen Licht! 





Was haltet ihr davon, Al E27 Und bezahlen lassen wir 
wenn wir für Spielwaren 8 uns in Naturalien! 
Spillmann Pakete Yı 2 5° 
ausliefern? 


| er = 
/ Spilimann uns sogar 
ein Spiel als Vorschuss |} 
hat! 





Nie bist du denn aufdief Naja,alsichdie Es war fast, als Mann, so ein 
Idee gekommen? Kerze angezündet | hätte sie es mir Käse! Du 
F: T | EL _ zugeflüstert! wei spinnst = 


Das war 
reiner Zufall! 





Wir investieren 
unsere fünf Taler in 
was Süßes! Dann ist er _ 
garantiert nicht 
mehr sauer! 


So ein Missgeschick kann 
schließlich jedem mal 


f Wenn ja, dann ' Die Kinder sind verdächtig 
wissen wir, dass es /)/— gut drauf! | 
eine Zauberkerze } 2 
ist! Ä 





r in ihrem Alter hat man ja auch noch } =——y Zum Beispiel will mein 
2 keine Sorgen! Im Gegensatz _JI | i alter 313 nicht mehr 
BE \ zu mir! Di _- D __anspringen! 


m He, ich hab's! Das ist | | [Eben nicht! Uns Y Stimmt! Jetzt glaub J] 


| che 
Darauf hätten wir leuchtun | 
eigentlich gleich 
u kommen können! _ 


| 


Es ist eine Schnell, pi s.) { Wir zeigen sie Onkel 
„Wunderkerze! J mach sie aus! Ynoch I | | onaldl fe 


en) 


N 
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Ich versuche, 
den alten 313 wieder 
klarzu- 







Nur will er nicht so, 
wie ich will! 











n Erklärungen... 


Schön, probieren | 
wir's aus! 


Versuch's mal \ 
damit! Das ist eine 
agische Kerze + 





Es dauert nur ein paar 
i Minuten! | 


Die Wunderkerze hat für 
alles eine Lösung! 


* hier und den 
da... fertig! 


> Juhuuu! 


'/ hatte nur | 
ans | Y Wirhaben 
. schließen! | Les gewusst! 
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Jetzt lösen wir mal ein größeres 
Problem, und zwar das meiner 
Schulden! 


m a 
® 


Ganz klar, ichmuss mireine ) Oz Das hätten wir 
Ha Arbeit suchen! 7771 4 | Ir auch sagen 
% 7’ f können! zu ] 
Wenn dir die Kerze ' 
dazu geraten hal, 
solltest du’s auch 





"Damit wären nun 
alle Probleme 
gelöst! 


re 


are 


un SA 
en B= [ 





- Ich wollte Daisy Pralinen oder 
Blumen schenken... yo / 





„.und da hat mir die Kerze | Hrn... heute läuft im Kino 
geraten, Pralinen in Blumen- j7 ein ganz toller 


m 


„_ form zunehmen! I, Q 
/ / Echtciever \ 
N ee! | vonihr! 

M 





Das können wirgen Y 
verschieben! Ich bin _ £ 
für Kinol_/ Und ich für | 
a Pizal 4 


Wir wollten 
doch Pizza % 
essen 
gehen! 















Wir fragen einfach die 
Wunderkerze um Rat! _) 


' Was würden wir nur 
ohnıe unsere Kerze 
machen! Öh, es | 
läutet! om — 


Haute Nachmittag will ich eine alte | 


Freundin besuchen! Sie mag meine 
‚Erdbeertorte so gem und deswegen 


Ich hab's! Wir essen erst eine 
Pizza und gehen dann ins 
— Kino! 


Nun habe ich aber keine Erdbeeren 
im Haus und alle Läden sind zu! 
Nas soll Ich nur machen? 





[4 
Wozu haban wir 












Ich backe einen Apfelkuchen! 
| Den mag sie auch und Apfel 
ab ich noch! 






[ Siehst du’ 






Ä Hab ich da eben / Nicht ganz, N 
ı? / L richtig gehört? | Onkel 
| E 3 "_Dagobert! 


u 


— 
1 





Danke, Donald! Und 
gebt ja gut Acht auf 
dieses Juwel! 7 
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Besagtes Juwel ist eine 
_ Wunderkerze, die alle 


Ich muss nämlich zwei 
[| Geschäftsfreunde besuchen! 
_ Leider hat Fräulein Rührig 
I Termine 


Absagen kann ich auch 
keinem! Das wäre 
äußerst peinlich! 


wohl auch bei mir 
— wirkt? - 


...auf denselben Tag gebucht und ich 
kann mich doch schlecht | 
zartallen! 


“ Ahl Ich weiß, 
\ was zu tun ist! 


7; 





Ich werde eine Videokonferenz Wr ° Wenn ich noch einmal eine ‘ 
organisieren! Dann kann ich mit beiden |} Erleuchtung brauche, 
gleichzeitig raden! i ei komme ich wieder! 


Na, was seh ich 
denn da? 
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Zünd du den 
Grıillan, ı 
ia? 


Streichhölzer? UT ke El | Mal sehen, 
Nein, damit f N Ä 
verbrenne ich | | li 

mich nur! 


Was ist denn das 


e P . — u yr i 5 
Damit wirds > 77 G u } für ein 
» gehen! ZN, yti_,J  \Qualm? 
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Ich hab den Grill mit eurer Kerze \ 
angezündet und dabei ist sie ins 
Feuer gefallen] T 


Weißt du eigentlich, was du pP 


da eben angestellt 





& “ Hallo, Kinder! 
| Stimmt was nicht? | 
Ihr sehtso __J 


i 


; bedrückt aus! 5 


FE 


> ja ‚Wir haben 


E da ein großes 


2? 
R 
‚Problem Baal v1 


Fragt doch eure Das ist a8 ja!) Und ohne sie kommen wir 
Wunderkerze! ı A Die Kerze "\ | überhaupt nicht 
gibt's nicht | sur } Hätten Sie 
nicht en) 


7 Oje! Was sollen wir“ 
denri jetzt bloß 

: | EB? 

\ s Bi _. Seufz! | 


f Leider \ | 
nein! 5 


— 
ee 


v 


u " 





Ich sollte euch vielleicht 
verraten, dass das gar keine 
| Wunderkerze war! f 





Oft nehmen sich die Menschen 
heutzutage aber nicht mehr | 
| genügend Zeit 
gafür 





braucht, was auch beim = 
u zentrieren hilft! —. ”n $ 








2 at 9 
ZN UURU III Min 


IR arY re 
# 
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es auch jede 
beliebige 
Kerzel _ 


| Aber nein | 

[ Schließlich haben wir | 
mit Ihrer Hilfe eine \ B 

» Menge gelemi! 


Ich hoffe, ihr seid mir 
deswegen nicht böse, 


Und das Ist 
doch auch ein 
Wunder! Hihil 





Pi ;; 
#LlF m 


i ir 
m Hm IT W 
I! ji IN j iM | 


# | 


N If 


I 


ein wundervoller 
Abend! 





Sergio Tulipano (Story), Roberto Marini (Zeichnungen) 


Wie still und friedvoll es überall ist! 





Sokannes Aasger T- Fo HehelDas 
bleiben! = ist die ideale 
BE Nacht... 


„um mich meinem neuen 5 TE 
ee Hobby zu widmen! Eu 


) 





a \\er einmal durch ein „der verguckt sich garantieri a 


Teleskop schaut... in die Schönheit der 
DW Sterne! 


Wie die Sternschnuppen 
lautlos ihre Bahn ziehen... 


| Offenbar gibt's auch auf der “ | Sieh mal einer 7 
I Erde Dinge, die eines an! 
‚Blickes wert sind! 





Nicht mal ein Kratzer! Unglaublich, was für einen Schrott einem | 
Das Dynamit ist keinen die Leute heutzutage 
Schuss Pulver wert! andrehen! 


Was war das für - Ooch, nichts Besonderes, 
| ein Knall, Onkel | | Jungs! 


Donald? 


Die Panzerknacker versuchen 
mal wieder, in den Geld- 
speicher einzu- 
brechen... um 





[er Bar? 
a 


, mae 


Erledigt! Er hat die ‚Onk | [ Aber wir sehen besser mal nach, 
verjagt, 7 1 Donald? ob Onkel Dagobert wirklich 


wohlauf ist! 


Danke der Nachfrage! Dieses 
Mal waren die Ganoven allerdings 
ur erschreckend nahe dran! 
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Ja, ich hab von zu Haus aus esehen, wie 
| sie versucht haben, den Gel speicher z zu 
sprengen! 


Nein, weil es Interessant ist und ganz 
nebenbei no: 
Ä bildet! 


f Du hast es Mit meinem 
gesehen? Teleskop, jal 


_ Weil deine Aussichten hier unten 
so miserabel sind? 


Menge, wenn INN \\ || \ 
man die Sterne INIANNIN ||| III ING 
1 II Alk 1} ' N “ 





Was überlegst du, 


Onkel Dagobert? N , 
\ = 


Unwichtig! Hier, pass W | 2 mM Wenn du 
auf den Geldspeicher | _ bin! meinst! 


Aber wo will er denn 
hin, zu dieser nacht- 





Einige Tage später. Onkel Dagobert will, A 


dass wir kommen und % 
seine neueste Errungen- 
t schaft bestaunen! „u 


Guten Tag, Ah, der Herr Ingenieur ist auch dal | 
zusammen! Also geht es um eine größere 
4 Sache? 





ra 


Ja, diesmal hatte unser ) Und was Ist Das schaut ihr euch 
Genie schwer schließlich ge- am besten selber 
zu brüten! schlüpft? 


Ein Materiewandlier zur 
Du liebe Verschickung von 
Güte! Was ist „ Wertsachen! 


das denn? 





Meine Talerchen natürlich \ | ...wosevorden WW Undwo \ 
Ich verschicke meine Panzerknackermn soll dieser Ort _ 
7 Lieblinge an einen Ort... | 









| Und wenn das Geld einfach irgendwo im All In Ihrem eigenen ; | Ne, nein! 7 
landet? Interesse, was 

ich sicherlich 

nicht exira be- 

. tonen muss! 





= ARE 
% RINEE 


REN 
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Und wozu ist L i Das ist der Auslass für die Münzen, die ich für | 
der Hahn dort _ E J Bam mein geliebtes Geldbad brauche! 
gut? za \ - — _ 


Und wie kriegst du deinen W | [ Mit der Hand am Arm, 
ganzen Schotter in diesen 2 | Netfa... vor allem an 
Apparillo? 13 deinem! 


Geldscheffeln isteben J) 
_ harte Arbeit! 









f Ich kann as kaum erwarten zu sehen, f 


NY wo meine Schätze gelandet 
ALT ITT 
' fl ff 

VL IY N 









TEL 
ij f 





Aber wir 
brauchen dein Teles 
kop, Neffe! _ 


"Kannst du dir nicht Sicher! Aber wozu, 
\ selber eins kaufen? eines hast? 
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Darauf kommt bestimmt 
keiner! Ich danke Ihnen, 
Herr Ingenieur! 


| Ich glaube, ich war noch 
| nie in meinem Leben ud 
so glücklich! 


Er sieht aus wie ein 
normaler Planet! 


Es eng noch —. Bald pur we 
Ein Bild der ein dreifaches Bild der Enttäuschung 
Zufriedenheit! j . genen, hehe! 





Vorwärts! Das wird 
ein Kinderspiell 


Dank unserem Schlossen!- \— > Träum ich? Die Tür 
schlüssler hält uns heute F; re ist ja gar nicht zul 


| Ach was! Das ist eine 
einmalige Chance! 
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' leh werd nicht 
mehr! Das Ding ist leer! 
Nicht mal ein einziger 

Kreuzer zu sehen! _ 


| Herrlich! Ist das nicht ein r Feekbesereg Me =. 4 
11 a ur F i | ” ) i \ i “ 
Bild für Götter? Haha! reingehen lässt! en 5 





B1 


Da drin gibt es ] Und den Transmitter habe \\ as ist mit Tail 
nichts mehr, was 1 ich abgestellt! „dern Hahn? ZEN] 
sich zu stehlen | I", 
lohnt! 


ZZ — Und selbst wenn... den Transmitter kriegt keiner 
Keine Gefahr! Die Gauner Lin Gang, weil man dazu einen Geheimcode _ 
74 wissen schließlich | | - 
3 nicht, wozu ergut |] 


Ich komme dann morgen 
wieder und seh nach 
meinem Geld! 
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Mach 
Schluss für 
Er heute! Ich will 
ins Bett! FA 


Gleich! Ein letzter 
Blick noch! _ rn 2 


f Interessant, dass Sie 


Br) | Be 
aan > — an | od SR | 


SL 








+ Warte es ab, Neffel Jedenfalls ” 
!’ kommt mir ein wenig kostenlose 
\ Werbung wie gerufen Br 


7 
# 


Darüber würde ich gerne Y und was erzählst du 
einen Artikel schreiben! $, dem jetzt? um 











Sie haben Glück! Ihr 
Artikel wird eine kleine 
Sensation werden! 


n Sie, ich glaube, einen neuen „und ich gehe davon aus, a 
Planeten entdeckt zu g| | dass manihn nach mir 
| haben... Zu f | x benennen wird! T 


a AO 
— | 


SER An AR 


La U 





' „gratulieren wir zu Ihrer groß- WE 

artigen Entdeckung und freuen uns, 775 

| dass der neue Stern am A\ 7 
Firmament... zu N } 


ea), : NN 
| da: 2 


nel 








"Seltsame sache Doch! Das will | 
| findet ihr nicht? u näher beschnüffelt 


Danke sehrl Ich fühle mich 
ungemein geehrt! 
n { 





| | Dabist du jaendlich 
Tags darauf... Ich warte schon Ä 





Und wie's scheint, hat W |Hilf mit, die Säcke reinzu- |} 
sich's sogar gelohnt! ] Itragen! Der Transmitter ist 
; T r „ bereit! 


„werden wir es 
wissen! 





86 


Sag endlich, was 
. du siehst! f 


Schwer 
zu erklären! 
Am besten seht 


7 Gut, Donald! Da, Wr Meine Talerchen sind am Ziel 
d Peer ngekommen und ziehen 
gehen wir zu dirl friedlich ihre ne 

Bunde! Nicht so 


ij 
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| Wenn dich Rose an Was machst du eigentlich, wenn irgend- 
war alles umsonst! NSPEANL einem Sterngucker mal auffällt, dass dein 
Sc Planet ständig wächst? 








1] Schrumpft? 
| Wie sollte 


N ‚re ve But: 
Bei deinen | Wenn überhaupt, dann sie 
Einnahmen / man, wie er 4 


jeden Tag! schrumpft! N 












in der Not! 
Morgen ist 

die Gasrechnung 
fällig! 
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„wir schlagen zu! Irgend- 
welche Ideen? 


Wir marschieren rein und holen _/ 
die Moneten auf die 
Erde zurück! 


Wir ziehen es im großen 
Stil durch! 








Haben wir dich geweckt? 
Das tut uns aber Leid, 


Ihr Halunken! Euch‘ 
werd ich's zeigen! 


tr y. =.S 
= SI 
" FRk 
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Bisher läuft unser A 
Plan wie geschmiert! }' 
’ | # ef N 
| N 
\ N) 
FR J 
RT 


Wir sind im 
Anmarsch! 
WS 


Weg mit dem ee "\ 77 le 
lästigen Zaun! So! Damit sind alle 
Ä Hindernisse beseitigt! 4 


d RY/ x 
©. RAN 
9% ISA 
> < = IN hi 

I 7 # 
BR DER 
| WED ba, VITA 


Ach, nicht der Aede 
wert! 
| Mr .3 
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Schwer zu sagen! Aber Es 
7 wenn Sie mich fragen, so W 
m, hat das Ganze sicherlich „9 
jo Zweck und Ziel en 


FErgTE 
ER ey) 






ieh - 
Derwell... A z 
7 5 s r 
Was haben sich 


die Halunken bloß 
1 _ dabei gedacht? __ 
















Hättest 

du mal deine 

Sicherheitssysteme 
nicht abgestellt! 
















f Nanu? Was ist das für. 


Wer rechnet ein Lärm? 


danrı auch mil 
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Mir kommt da ein fürchterlicher 
Verdacht! Wetten, dass an 
Bord der Raumfähre die 
| Panzerknacker sind! J 


Heißt das, deine Talar sind 
den Gaunern schutzlos 
| ausgeliefert? | 


P) 


Auf dem Weg, sich von 
Ihrem Geld zu holen, was ı 
sie kriegen ; 
können! Je 


a 


& / Wenn Ich nur wüsste, wie 
ich das varhindern 


- Her nr auhe, 
7 Gi 
ea ar 
4 LU 
FL ne e Ar 

ATH 


5. r 
a ar 
MTEELH ders 
eo 
TH 


Aber das wird eine geraume) 
Zeit in Anspruch 


3,7 





Schaffen Sie es, Be | oider % W Dann müssen wir handeln! } 

bevor die Ganoven MR nicht! Zi \ Los, kommt mit! 

meine Talerchen ln N | 
erreichen? Js 


Herr Düsentrieb bastelt und wir Und wo nimmst du ruck, zuck! 
halten die Banditan eine Rakete her? 


auf! 
2IE d 
| Bu 27 

b 7 a f i u . 


Herr Düsentrieb hat mir vorewigen | [ Die läuft garantiert 
. Zeiten eine gebaut! noch mit Dampf! 


nicht so 
abfällig! 
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= überrascht mich, dass du 


Üü erhaup! einen hast, 


| Dies ist das schnellste Raumschiff, 
das jemals gebaut wurde, müsst 
nn ihr wissen! m — 





| Wie das? Wir haben doch alle anderen 
HRaumschiffe lahm 
gelegt! Bertel ist halt 
" ein echter 
 Teufell 


wir die Gauner > 
eingeholt! 


Leute, wir 
kriegen unge- We 
betenen Besuch! 


\ ni“ 


Ich hab mir das Handbuch 
für unsere Sternen- 


/ Und ich hab herausgefunden, | 0 — bern 
dass der Flieger für unliebsame 
Begegnungen wie diese De = iR: 

m ausgerüstet ist! ge 





uf! Gerade noch NK Gut gemacht, 
ausgewichen! 4A Donald! 


| Daneben! Und wie 
gefällt euch das? 


beruhigend zu 
hören, Onkel 
Dagobert! 


Nun wollen wir mal sehen, wie 
ihnen unsere Äntwort schmeckt! 


Nur keine (' 
Angst! Unser Energie- \ 





"Warum zuckeln wirso? 74 / Nein, die Zuckelei hat ganz 
Sind wir getroffen? Asp | andere Gründe... der Sprit 


Eine direkte 
Folge falscher 
Sparsamkeit! Wär 

das möglich! 


die Parızerknacker auch % 
u noch eins verpasst! 





were Schäden Undwas \ Dass die Jagd ab- 
an allen Systemen! bedeutet geblasen ist und wir “ 


Doch man hat keine 
‚schließlich... 


Du gibst doch sonst nicht so schnell auf! | 





Gute Frage... Nr | F Mir will auch nichts 


Rechtes einfallen! 





| Hier ist das Teles- \ ’ Danke! Ich muss wissen, 
kop, Onkel Dago- N was da oben vorgehil|__ 


rt 







Br I 






>D=>=s 
| Seufz! Sie sind fast | Wie steht's, Herr j Nurnoch ein paar 








schon am Ziell _ Ingenieur? Handgriff 


a! j 
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-5 sal dann was, 


Onkel Donald? m 


Es wird eine Zeit lang dauem, bis alle wieder j 
hier sind! Und solange können die 
Gauner leider jede Menge ab- | 


schöpfen 
/ } u  * ; . r 


Und was soll 
das sein? 





Ich kann keinerlei Garantie dafür Y...klappt? Es 
\ übernehmen, dass das... { wird! Warten J| 


Kommt! Ich * 
verlasse mich 
, auf eure Hilfe! ‚ 


| NY: 
ne a _ nn 


Ich bin guter Dinge, Jungs! Wir |} 
haben die Überraschung auf 4 
—— unserer Seitel 


Was würd ich drum 
L4/ geben, wenn ich jetzt 
‚ Bertels Gesicht 


2 sehen könnte! 
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1 I ee a fer r 
ee FE elle; F 
FR ] r [a 


Bertell Ich 
schnall ab! 


Gute Idee, falls das heißen soll, & T wie, aufgeben? Mitten im 
dass ihr aufgebt! \ größten Raubzug, den 
das Universum je 
t gesehen hat? ; 





Das träumst ON [ Was ihr könnt, kann 
du doch wohl! rn r Se ich schon lange! 
= Pr, 4 } n 


ee A 
| 

auf! L 
VE 


Mist! Da 
Y war Wolle! 
=. I Breitsen 
f Erde an Herrm Duck! = | 
Wie ist die Lage bei 
Ihnen? 


Wir haben 
1 alles im Griff! 
Und wie sieht es 
bei Ihnen aus? 


De 
Dr | 


Hektoliterweise! Aber \\ Durchhalten, 27 Giaubst du, ich geb 
A etwas EI NRE es \\ Donald! sin wohlverdientes Ei 


= 


 Talerchen? 
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ı Was wird ” 
pet wa das? 


knacker machen 
sich aus dem Staub! 


- Außerdem ist 
schon fast alles ' 
Geld wieder zurück 7 Umso besser! Dann 
auf der Erde! Ye können wir auch 
er zurückkehren! 


um Zu hab ich gar nicht gedacht! Sie " 
passen ja nicht 
durch den Hahn! 





Dr 
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Ich baue sofort einen größeren! Aber Kümmern Sie sich erst um 
das wird natürlich ein wenig | das Sicherheitssystem! Das 
I \_mit dem Hahn hat Zeit! 







re N 
Wie bitte? \ 
— 











ich hab keine 
Lust, hier länger 
rumzuhängen! _ 









\\ el dachte, du genießt 
N. 6s, Neffe! 






= deinen geliebten 
a Sternen so schnell 
nicht wieder! 


Wer hätte gedacht, FT Nun, ich nehme die Aufgaben 
Ä 


ij dass du mal freiwillig 4 eines Erziehungsberechtigten 
=“ ick Jg [\ eben sehr ernst! 





Spinn nicht rum! Wir haben 
uns schon öfter über die 
Natur gewundert 
als du! 5 






Dazu gehört auch, dem \ 
7 Nachwuchs die Wunder 
der Natur nahe zu 
bringen! 





Gliampado Soldati (Story und Zeichnungen) 


Zehn Minuten Y Von wegen! Ich N 
sonst kriegen wir | | marschieren? / will, dass Ihr bei 
noch Krach! ' Mehr schaffst du 
— 1 Ir wohl nicht! | 


Damit ihr auch die Land- 
schaft bestaunen könnt! | 


1 iM; = Is „zu 
= Y Ä Fe Fi 


Fe 25 _[. 


SRSST So eine Ecke findet 

—— WA auch nur Onkel _ 

ie ” Dawären \ 

wir! Na, wie ge- 
fäll's euch? 


y "Lass ihn! 
Er meint's doch 





’ Du kennst ihn doch! Er 


ie r { hält's keine Stunde ohne 
vn rer N Mn waszuessen ' | 


Ich hab Schinkenbrote J/ Die schnabuliert | 
| für uns gemacht! _Z\ ihraber nicht 2 


ai 
l mar u 
1 7 B 
ehe j 
, ER ı 
h N ( 
j Be 
a Y r 
. 
E j 
F i 
j 
1} 





Erstaunlich, dass Onkel ] 
Donald noch nicht 
m sauer ist! 


Echt strenge Y Fragt sich, 
Sitten! was die Natur 
Ä verbrochen 


{ Mh 
N iu „’ [| 
N 

| RE | 
he] 
a u] 


4 


nd 

’ ey u 
K 0 Pl 
h . 














ff j ” ; Te F 
M Los! Wir erobern uns Y Nein, schlag ‘ 
u einen Platz! 9 dirdas aus 
- Zul dem Kopf! 
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Ey, tut mir Leid, ja? I 


Kae) 


Nichts wie weg } 
hier, Kinder! 


Ö nein! Ich hab ihn Y 
„ vergassen! 


| 4 


Wie wär's miteinem |. Gem, Onkel \ 


amillentee zur 


u D 

Y Zn 
> 

7 « 


onald! 
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Ist das \/ Nicht wenn man bedenj | 
Ware per Hubschrauber hie, 
\  hochschaffen lassaı 





Sehen wir uns die Aussicht \ 00 VERLASCH 


Da zieht ein Mords- 
an, Önkel Donald? 771 PER WESE 


gewitter auf! 


Deshalb sind w 
ja hier! 





Der Aussichtspunkt ist Y 
auch weiter dort - 
drüben! 


/ Ups! Das sind aber 
keine schönen 
Aussichten! 
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[ Hier gibt's was aufs | | IC Worauf du 
| Haupt, wenn man nicht | | | Bo dich verlassen 
| aufpasst! | | Il I ___kannsi! 


I Keuch! Diesmal sind 
A wir richtig! 
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Ich glaub's Y Het Hinten wird sich Y 
Nicht! 2m angestellt! 


es hier bestimmt 
friedlich! 7 


ni 





7X Heut ist einfach Ywı kommen | a nich NR 
\ ' ein andermal h_ mal hierher! 


MON. Ruhe und Frieden 
einen besseren Platz | \ fl umfängt uns! 
für ein Picknick! di I 


Der Tee abmarid | Wir sehen die Wunder | Und das 
köstlich und kostet der Natur, ohne Schlange | Beste... 
\ fast nichts! „oo L_ stehen zu müssen! en 





= uns keiner ee) 
it, N verbieten! Hihil J 





Die Welt ist voller Sehenswürdig- 
keiten — und wo keine sind, da lässt 
sich die Touristikindustrie garantiert 
welche einfallen... 


' Ich glaube, hier fängt die große 
Tinnef-Tour an, Micky! 


Meinst du echt? Also, da 
wär ich ja nie im Leben drauf 
gekommen! Kicher! 


Setan Petrucha (Story), Joaquin (Zeichnungen) 










f Aber im Ernst, Rudi, ich kann's 
kaum erwarten, mir all diese 
merkwürdigen Schaubudenstücke 
anzusehen! | 





Und ich lach mich jetzt schon \ 
schief, wenn ich an die Streich, 
denke, die wir den Leuten hier 


spielen werden! 












| DER KLEINSTE 











FINGERHUT - | — 
| DERWELT- Also, wenn es dir nur darum geht, dann wärst du besser zu | 
GLEICH UM Hause geblieben! Ich mach da jedenfalls nicht mit! 
DIE ECKE Komm schon, Micky! Wozu soll denn dieser ganze‘ 
(VORSICHT, Rekordramsch sonst gut sein, wenn nicht dazu? 
NICHT DRAUF- 
TRETEN!) 


Na, meinetwegen! Fangen wir doch 


Oder willst du dir den Krempel | gleich mit dem Mega-Maiskolben an! 


echt nur ansehen? 






Genau das hatte ich 
eigentlich vor! 
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Was meinst du, was da los ist, 
wenn wir so tun, als würden wir ihn 
zu Popcom verarbeiten! 













Seufz! Ich glaub, wir fahren 
besser erst zum Hexenstein! 





So nicht, Micky! Pass auf, wir 
werfen eine Münze, und dann 
entscheidet der Gewinner, wo's zuerst 
hingeht! Kopf oder Zahl? 


Dort sollen nämlich äußerst 
geheimnisvolle magnetische 
Kräfte am Werke sein! 


Grmpf! Du hast gewonnen! 
Aber warte mal... 


Hier steht, zum | 
| Hexenstein sind es noch 
fünf Kilometer 
geradeaus, und 
dann geht's nach 


\ 


I’/’NyrW 












Oha! Sieht so aus, als wa, 
ich der Erste, den du auf 
\ Arm genommen hast, Rus 







Komisch! Auf dem Schild vorhin 
waren es noch acht! Aber wenn es so | 
| in deinem Buch steht, 












Genau! Also lass mich meine Streiche spielen, ' 
dann trifft es nur die anderen! Außerdem hab ich 
alles zum Popcom machen dabeil } 


F 5 3 EN n- ” 
az —y j Di * 
hi IE : 









Stöhn! Na gut! 
y fr Tu, was du nicht 
f lassen kannst! 


ER — 









Nanu! Wo ist denn der 
Maiskolben? 





Mein Mann und ich sind völlig 


Den... den muss heute Nacht jemand fassungslos! 
gestohlen haben! Jedenfalls war er 
- „ heute früh nicht mehr dal | 









. Buhu! 
Immerhin habe ich das 
Prachtstück vom Saatkom 
. an gehegt und gepflegt! 







Die armen Leutchen! Da wäre mein Streich \ 
doch echt harmloser gewesen! | 









/ Das schon! Nur glaube Ich kaum, dass 
jemand zum Spaß ein derart gigantisches 













Meinst du? Dann haben sie jetzt | 
ihren Spaß und ich bleib dafür auf 
meinem Butterberg sitzen! 









121 





Na ja, abwarten! 
Laut Buch soll er entweder | 
eine versteinerte Hexe 
sein oder irgendeine olle 
geologische 
Formation! 


| Geschieht dir ganz 
recht, hihil Aber egal, fahren 
wir zum Hexenstein! Der 
wird dir bestimmit 
gefallen! 


Pah! Allmählich hab ich den | 
Verdacht, dass der Schmöker eh nur 
Da steht auch, dass der Stein 10 Meter \ Sonnenschutz taugt! 
hoch Ist und dass man ihn schon aus | m _ 
einer Entfernung von zwei Kilometem sehen ar ZZ 
kann! Aber wir sind fast da und er ist . 


immer noch nicht In Sicht! - Fu 
> a 
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z ’ _ — 
| ups! Das war knapp! Verschwunden? Keine Ahnung! 


50 ein riesiges Ding? Es ist, als... 
Wie das denn? j Se 







las nun \ EEE 
N Sie nicht Dekan | et 







Außerdem ist ge- 

schlossen, weil der 

Siein verschwunden 
ist! 

EEE SET 

“ Nee “ ee a 









|’ 
| 
L 





Pah, verhext! Der macht sich's ganz schön einfach! 


Aber komisch ist es schon, wie hier \nd 
alles spurlos verschwindet! 


Allerdings! Auch der größte Pfann- : — pP | 
kuchen der Welt (samt Marmelade)... | „oder die kleinste Alles futsch! 
— Achterbahn... u 


Tut mir Leid! 


Sind Sie sich da auch 
wirklich sicher? 


TrITTTN 
IIHLTT 














Nicht mal ein einziger 
Schokoriagel ist noch da! 










„sowie das größte 
Schokoladenhaus - alles weg! 


a a 


a a Ed a a u Erna 


ee ee 


Fa rn nn EEE 








en 






Hat denn hier niemand ein 
Nachtwächter? + 







/ Tinnef-Park wird sogar von einer 
| ganzen Armee von Nachtwächtern 
bewacht! Aber die waren alle 
eingeschlafen, als es geschah! 


Alle? Wie ist denn so Da bin ich 
etwas nurmöglich? | überfragt! 





as willst du denn bei der Polizei, Micky? 
pie Diebstähle sind doch bestimmt alle 
schon gemeldet! SE 


Mich interessiert, was 1 
die Ermittlungen 
ergeben haben! 














„noch nicht, dass im Lauf der letzten 
Woche sämtliche Schaustücke aus dem 


Sechs Attraktionen, sagen Sie? 
Guter Mann, dann wissen Sie wohl... \ 
— Park verschwunden sind! 





r eu ‚Fi 
Aber wir haben alle Schausteller zusammengetrommelt, ie sich doc 
um Licht in die Angelegenheit zu bringen! Außerdem wird en Be oder 
' a ' | a 4 h ' I | a L h 
gleich einer Bor Nachtwächter aussagen! Iüyels dianlich aain! 





Ich hab mehrere Hubschrauber gehört 
und dann wurde ich plötzlich hundemüde! 
Ach ja, und Gas hab ich auch gerochen! } 








Und dann haben sie unsere Schaustücke mit 
den Hubschrauber abtransportiert! 


 Klarer Fall! Die Diebe 
haben die Wächter mit 
Gas betäubt! 











Ruin! 








Tja, räusper... bislang fehlt von den Kerlen 
noch jede Spur! Und da sie offenbar 
Hubschrauber hatten, sind sie bestimmt 


schon längst über alle Berge! 













Das heilt, diese Schurken kommen ungeschoren davon, obwohl sie mir meine schönen 
Streiche verpatzt haben? 






- Wie wär's denn, wenn wir 
versuchen würden, die 
verschwundenen Stücke 
zu finden? 















Du willst sie den Ganoven abjagen? 
Na klar, da bin ich dabeil 






| Fehlt nur noch ein Plan! | 





Okay, aber was 
machen wir, wenn... 
tuschel, wisper... 


r<% 


He, Sie da! Flüstarn Sie nicht so laut! Wie 
soll man denn da auf eine Idee kommen, 
wie man Diebe überführen kann? 












Gut, ich zeichne und du erklärsı 
es ihnen! Äber vergiss nicht >,, 
erwähnen, dass ich mir den Tric, 
ausgedacht habe! 
BE 


Besser nicht, Rudi! 










Ja, lassen Sie hören! 
Jeder Vorschlag ist | 
uns willkommen! 















2 
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Sl h 
77 > : | 
Hat was für sich, Und wo sollen wir 


die ganze Baum- | 
wolle hernehmen” 


Doch, gefällt mir, / Aber was sind das 
der Plan! für Strichmännchen? \ 
— r7\ Sind wir das etwa? 
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[| Was ist das? | Anscheinend eine neue Sehenswürdigkeitl | 
RL A MEN: 


Endlich mal ein Ersatz für die ganzen 
verschwundenen Attraktionen! 


2 | 


NEU! DIE GRössTE 
BAUMWOLLBLUTE 
TI DER WELT 


——— Mann, was für ein Auftrieb! Aber das \j 
| RR | ist ja auch kein Wunder, wenn das 
| na ns 4 die einzige Attraktion im Umkreis von 
Braut kaine 100 Kilometern ist! 


Grenzen kennt... 
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Da vorme ist sie! Komm schnell, Mamil 


Ja, ja... keuch! Aber denk dran, dasind 
noch andere Leute vor uns! 


tolle ide, kalanı Eitrill zu TeIUTeN Ich auch nicht! Wenn ich meinen Riesen- 
käsewürfel wiederkriege, mache ich's genauso! 


und Andenken und anderen Tinnef an 
die Besucher zu verhökern! So viel hab 
ich noch nie verdient! 


Mit den Fotos lässt sich \ Klar, damit können wir die Besitzer für den Verlust 
richtig Kohle machen! durch die Diebstähle entschädigen! Bitte lächeln! 


A 


ns “ E 2 | 
2 es 





Nachdem man abends die ER ST : 
Anlage geschlossen und die Ihnen ist klar, dass man Sie vielleicht Ich bitte Sie, das 


Touristen verabschiedet hat... wieder ı werden wir schon 
überleben! 


Jetzt machen wir's unshier | | Du meinst wohl, wir! Ich hol schnell noch 
drin erst mal gemütlich! neue Batterien für das Funkgerät! 


Heahehe! Diese trojanische 
Baumwollblüte ist echt 
eine der besten Ideen, die 
ich je hatte! 


Übrigens find ich's prima, dass wir 
nach unserem klitzekleinen Streit 
wieder an einem Strang ziehen! 
Du bist deswegen - 
\ doch nicht mehr 4 
\ sauer, oder? 













„gäter. als man wieder aufwacht... 





5 ® Umpfl Wir schweben immer noch in der Luft! \| 
Stell dir vor, ich hab | 

geträumt, ich würde in 
einer riesigen Baum- 

| wollblüte hocken... warte 
mal, das ist gar kein 
Traum, oder? 





Allerdings nicht! Hm, ich seh mal nach, | 
wo wir sind! 


Gütiger Gipfel! Wir sind 
im hohen Norden 
\ zwischen lauter Bergen! 
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hi wir müssen sofort die Polizei anfunken, u 
u sonst finden die uns nie! Gib mir die 
Batterien aus deinem Walkman, Rudil 


Auch das noch! Da ist \ 
kein Saft mehr drauf! 












Und gerade jetzt wird der 
Flug immer wilder! 


Kein Wunder! Der Walkman war 
ja auch die ganze Zeit an! 





Nein, ich glaube, das war die Landung! | Dann wollen wir mal einen Blick riskieren! | 
Also keinen Mucks, bis die Luft rein ist! Min un Joan tn st a m a 

| Hört sich an, als würden die Hubschrauber Aber vorsichtig, ja? 
schon wieder davonfliegen! Ä ! 
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Irgendjemand hat sämtliche \] 
Sehenswürdigkeiten aus dem 
Tinnef-Park in diese gott- | 
| verlassene Bergwelt geschafft! 
Aber wer? Und wozu? 














Ich würde ja meinen, um uns 
einen gewaltigen Streich zu spielen! 
Aber wo sind dann die Leute, die sich 
| über uns kaputftlachen? 
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Dort! ! ri u / Da ist ja das neueste Stück für meine \ 
RE EIGE BB TERRION DIOR le ' Sammlung der Scheußlichkeiten! Ich bi, 
gespannt, was als Nächstes kommt! Et. 
das winzigste Wimmelbild der Welt? 








Sieht aus wie ein Klasse, das Ding wirkt wie ein Verstärkert | 
riesiges Ohr! Nichts wie Also sperr die Lauscher auf! 
rein hier, Micky! A = | 


[| Leise! 
\ 





Noch so eine schamlose Beleidigung des guten —t 
Geschmacks! Und für so was stehen die Leute auch )f Aberich, Siggi Snoble, 


noch Schlange! /\| werde diesem Banausen- 
Zr = tum ein Ende bereiten! 












Früher war ich stolzer Besitzer des Siggi-Snobile- 
Iparks! Dort gab es die besten Karussells und 
Asstaurants! Aber dann öffnete der Tinnef-Park | 

seine Tore und 
schnappte mir die 
Kunden vor der 
Nase weg! 


ram harer.r 
CE ar 


W Und deshalb hasse ich diese läppischen | Mein Kunstwerk, läppisch? Der 
Lustbarkeiten... groll, schnaub! ist wohl nicht ganz knusper! 


Ich werde es zerfetzen, 
zerfusseln, zerstören... 





rn 7 Y r Ei en, 
Ja, ja, schon gut! Ich hab mich / Aber was, wenn 


- 4. wieder im Griff! jemand die Teile hier ober, 
/ Doch nun an die Arbeit! Jetzt, da diese | findet, Chef? | 
ganzen Lächerlichkeiten aus dem Verkehr 
gezogen sind, werden wir meinen 
Vergnügungspark neu eröffnen! 


f Wohl kaum! Der Regen, die Kälte \ Jene extreme Entgleisung hingegen werde 
und das Eis werden sie nach und ich unverzüglich entsorgen! 


Man reiche mir das Benzin! 


nach zerstören, hehe! 


Jetzt ist Schluss mit lustig! \ 
| Dieser Banause wird meinem 
kleinen Knuddel kein Fädchen 
| krümmen! 
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Ah, der Erschaffer dieses albernen Werkes! Schnappt 
ihn euch, dann werde ich ihn gleich mit erledigen! 


Flo 


Aber er hat meine 
künstlerische Seele verletzt! 


Reg dich ab, Michelangelo! Wenn wir 
| ihm nicht entkommen und uns verstecken, 
wird er dich noch emsthaft verletzen! 


| Wohl einen an der Waftel, wie? 


Die sind uns auf 


den Fersen! 
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@/ Hihil So was! Sie sind 
| über das größte Gummi- I _/ 
band der Welt gestolpert! \ 


’ 1 
- | 
Ps a 
Ei [+ 


Und schon wieder auf den Beinen! Für euch 
gibt's hier trotzdem kein Entkommen! 





f schnell, Rudi, hilf mir | Okay, auf dreil 
mal schieben! Eins... 


' 


Haha! Kommt ein Kreuzer 
gerollt, man besser sich 
Hirolit! Stimmt doch, oder? !'J 


Aber das gibt uns Zeit, uns zu 
verstecken und einen 
Plan auszutüfteln! Los, da 
rein, Rudi! 


Hast du schon 
eine Idee? 
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geklemmt hätte! 


Reichlich mager, wenn du mich 
fragst! Viel hilft das nicht! 


Be 


„um diesem Kerl den größten Streich der } 
Welt zu spielen! Wir machen Folgendes... 


/ Nein, aber lass uns mal nachdenken. An 

Ausrüstung haben wir eine Brechstange 
dabei und einen Kanister Schmieröäll Für 
den Fall, dass die Tür der Baumwollblüte 








Jedentalls können wir damit 
keine 30 Kuriositäten vor 
diesem Snoble retten! 


He, schlaf gefälligst nicht ein! Ich möchte | 


doch nicht immer alles alleine machen! 









so entwickelt man einen ? 
| plan, wobei Micky drauf besteht, Sieht zwar kompliziert aus, % Undwiel ı Rn 
5 genau aufzuschreiben... aber es wird die Sache nn site! 


hoffentlich erleichtern! ‚ müssen hier 
N - irgendwo sein! 


B 


/ Wenn wir Snoble also von hier nach 


|  dortlocken, dann... hm, das geht! Nun komm schon, Rudi! Wir 


müssen uns beeilen! 


Nein, noch ein Ideechen mehr nach Y Würdest du dich bitte endlich 
links... äh, nach rechts! j) entscheiden? Dieses Ding wiegt Tonnen! £ 


F 





Ihr unfähigen Trottell So schwer kann es doch nicht 


sein, diese beiden Vandalen zu finden! 


Was schimpfen Sie uns aus, Chef? Sie 
waren bei der Suche doch auch dabei! 


Ah... stimmt! Aber gut, dann fackel 
ich eben ihre blöde Baumwollblüte ab! 
Das wird sie garantiert aus 
ihrem Versteck locken! 


Fa 
en) 


nr; 


um; 


Der einzige Schandfleck hier 
sind Sie, Snoble! 


Und wir werden Ihren 


Plan vereiteln! 


Und wenn nicht, hab ich wenigstens die 
Welt von diesem Schandflack befreit! 


Ihr Barbaren wagt es, mich zu 
bedrohen? Das werdet ihr büßen! 


# 





Huch! Ist da et 


Ptannkuchen? 


Neiilin! Das... das ist 
Schmieröl! Waaaahl 


f Hihil Tja, ein Tropfen Öl Bin gespannt, ob er die anderen 


BIN 1 ander rechten Stelle... Hindernisse genauso gut nimmt! 













Der Mann hat  \ 
/ eindeutig Talentı 









Den größten 
Käsewürfel der 
Welt hat 
er locker 
geschafft! 


usa Wl istdenn das 
A WA nun wieder? 


/ 
L 


. 
| 









extra auf Höchst- 
geschwindigkeit eingestellt! 


E rn am 
N 


F 








Der Mann liegt gut in der Zeit, nur an seiner 
Haltung muss er noch arbeiten! 








Sehr schön, seine 
Helfer biegen sich 
vor Lachen! Das ist 
die Gelegenheit... 








„ungestört die Polizei zu | 
alarmieren! 






"Fa 
6% 





Hohoho! Tut uns Leid, 
Chef, aber Sie sehen irre 
komisch aus! 
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Hallo, Polizei? Hier Micky Maus! wir \ 
haben den Dieb gestellt! Können Sja | 
uns anhand des Funksignals orten? 


Erst mal die Batterien ins 
Funkgerät einseizen! 







Sind schon 
unterwegs! 









Genau wie Snoble! 
Jeder Artist im 
| Zirkus würde vor 
Neid erblassen, wenn 
erihn so sehen | 
könnte! 


Aha, man befindet sich im 
Landeanflug! Bitte das 
Rauchen einstellen, hihil 


|] II 
Y 
| 
| 
| IN 


















 Schnappen wir uns die Kerle, 
sonst landen wir im Knast! 


Schließlich braucht jeder 
mal ein Päuschen! 





Saubere Arbeit, meine Herren! Wir werden die Sehens- 
würdigkeiten gleich wieder ihren Besitzern übergeben! Abs- 
das größte Ohr dar Welt bringen wir erst mal zum Ohrenarzyı 

Snoble da rauszukriegen schafft nur ein Fachmann! 


Ich muss schon sagen, Rudi, manche Danke, Micky! Aber als Meister aller Scharza 
deiner Ideen grenzen echt ans Geniale! | | will ich gerne zugeben, dass du auch nicht 
Hut ab! — ' ) -- gerade ohne bist! 





Einig wie selten beschließt man daher, den Rest 
des Urlaubs noch so richtig zu genießen... 







Ein paar Tage haben wir 
schließlich noch! 











Ich würde sagen, wir klappern jetzt in aller Ruhe die ganzen 
Attraktionen ab und machen ein paar Fotos! 








| Also, langsam frag ich mich wirklich, V Geht mir genauso! Ohne die Ganoven ist es hier \ 
was an diesen Sehenswürdigkeiten so so langweilig, dass sogar dir Scherzkeks nichts 
sehenswürdig sein solll \ mehr einfällt! Und das will schon was heißen! 





A 11 \ | 
N er 


| 
9% 
$ 


ION ER 
7% 
I IH o* 
= “ % 





verschiedenen 
elderwe rbsarten 


nser Held im Laufe 
der 7, [versucht hat. 


‚dürfte sein heutiges Tätigkeitsfeld FW ch möchte wirklich N 
armutlich das anspruchvollste sein, wissen warımich. WS 
Ba TaBEN Wen 5 PULER TE ENGER diese stumpfsinnige Wenn ich 
Ä Arbeit überhaupt dazu eine 
angenommen Vermutung 
habe! 4 anstellen 
m Win dürfte... 


” 42000 ' 
Quadratrneter 
Wand! Wand, 

Wand und nichts als 
| Wand! Schnaub! 
, Grummell! 


.’dann hat es entfernt mit den 
fünf Monatsmieten zu tun, die 
du mir schuldest! 


Grr... oder damit, dass 
du ein Erpresser bist! 


Na, na, nicht so undankbar... sel # 
froh, dass ich dich nicht Den mehr Du meinst, neben der Fassade auch noch 
streichen lasse! ' die Innenräume? Darüber bin ich allerdings 
| m —— —am froh! 


id 
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ff r Er > ? = u | 
Auch wenn ich den Verdacht 
hege, dass du mir das nicht en 
aus reiner Großherzigkeit dein Allerheiligstes 


ersparst! ? M Hi 
- end | nicht gut genug, / N 
auigtsch! / | N stimmt's? 
N | y | \ / m j w b 
B B 


..dass dafür zumindest etwas mehr | / Du meinst, man muss sauber 
Erfahrung erforderlich... | streichen können, sogar Stuck- 
leisten und um Türrahmen und 

Steckdosen herum! 








Und damit wäre ein Stümper wie ich Aber Tatsache ist, dass du in 
überfordert! Weil langweilige Außenwände Sachen Innenanstrich nicht gerade ein 
ı_ alles sind, was ich kann! Stimmt's?, u Fachmann bist! 
— . nn 4 a. j | 





X san N 
W/Tf Woher willst | 
4 du das 













Du hast doch keine Ahnung von den ...lch hab kürzlich zwei Volkshoch- 
Talenten, die in mir schlummern! Aber _ i schulkurse in Wandmalerei absolviert und 
damit du's nur weißt... | N sogar noch... 


„den Aufbaukurs „Fresken für Fort- | 
geschrittene*! Und mit Auszeichnung I | Anstreicherhimmel zu tun! Dem Wunderkind | 
bestanden! Als Einziger — | der Wandmalereil ———— 
meines Jahrgangs! $ > = ” Wuaaahahal 
| - Das ist zu viell 
Er-ba-harmen! 


Und weißtdu, 7 Deine42000 | 
was du nach Quadratmeter selber 
kannst? streichen! 


" Mwiihihi! Verzeih, 
aber ich kann einfach 
nicht mehr an mich 
halten! 
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Hier sind Pinsel 
und Farbe! 


Muss ich dich abermals an deine 
immense Mietschuld erinnem? 


kannst du dir 
ruhig sparen! 





„wann meine Karriere als Wandmaler 
arst mal ins Rollen... 
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Spotz! 
Was? Halt! 
Komm sofort 


Ich werde Geld genug haben, um 


| dir die Miete und einen 


Anstreicher zu 
zahlen... 





Haaa- 
hahaha- u | 
hal Wann sie weiter 
so abwärts rollt, wirst du 
bald wieder angekrochen 
kommen! Hahahal! 


Stöhn! Wart's ab! 
Du wirst dich noch 
wundern! 


7 Bist du schon an dem alten Milchladen \/ 
vorbeigekommen, Fred? Da hat jetztein |}; 
Anstreicher seine Werkstatt! 





Das heißt, er selbst nennt sich 
Wandmaler und soll ein ganz toller 
Bursche sein! 





Du kennst ja mein Kellerloch! 
Vier nackte Wände und nicht 
mal ein Fenster... 


Trostloser geht's 
! nicht! 


Ich bin wirklich gespannt, 
ob der Mann mein Problem 
lösen kann! 
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Angeblich kann er die 
trostloseste Wand in eine 


N Augenweide verwandeln! _ 


Na, worauf wartest du dann 
noch? Geh zu ihm! 


Wirklich? 
So einen 
könnte ich 
brauchen! 


Ja, du hast 


Recht! Einen 
Versuch wäre 
as wert! 





„und Sie werden einen Ausblick \ 
haben, den Ihnen kein Fenster 
bieten kann! 












f Aber gar keine Frage, Herr Frohfeld! Geben 17 
Sie mir zwei Tage Zeit... | 
Sn rn 





ui Elan geht man den Anstrich an, 
und vor Beginn der zweiten Nacht... 


Sr \WZ 


nt 


KDREZIT = 


Na, was sagen Sie? y ; 


„ Fabelhaft! Als | 
stünde man mittenin | 
| der Natur! Jah 


a u; Fe 
= en 





_ Und das ist noch nicht alles! N ...können Sie die 
Wenn Sie beim Zubettgehen Sternlein am Himmel 
das Licht ausschalten... | stehen sehen! 


Anblick will man 
ja gar nicht mehr 
einschlafen! 








Binnen Kürze macht die Kunde 















Ich hätte gern ein WEIN 


m e‘ 4 








von Donalds Können die Runde - Fußballstadion im Mir Schloss 
und Kundenmassen mobil... Wohnzimmer! Neuschwanstein ins 


le — Schlafzimmer! 
Und mir einen 
Südsesstrand 





er ja! Bitte einer nach * Wer sagt’s denn? Karriere und 
dem anderen, Sie kommen 4 Rubel kommen ins Rollen! 
— alle dran! .— “ f | ! 
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Nach der Barks-Geschichte 





(gezeichnet von Mareo Rota) 


; Die Sieben Städte von Cibola 


& Disney 








Die Sieben Städte von Cibola 


| 
| 
| 
| 


Von Carl Barks vollendet am 28.01.1954 








Obwohl Carl Barks selbst niemals 
weite Reisen unternommen hafte, 


sind die exotischen Schauplätze, zu@ 


denen er die DuCks in seinen längeren 
Abenteuergesehichten gerne reisen 
lässt, genauestens recherchiert und 
voller stimmiger Details. Nicht 
zuletzt durch diese eroßen Abenteuer 
wurde das Bild des Multimilliardärs 


Dagobert Duck geprägt, der oft zu 
eewäagten Reisen aufbricht, um mit 
Hilfe seiner Neffen versunkene oder 
vergrabene Schätze zu heben — 





WCLE Sch 
Ya Jar A as 

| THezEE cuBc ACKES 
de AMT 





ze 
















737 WELLS, 


OL 
| RALF 5, 
GOLD AAMNNES, 


STEAAMSHIPZ, 


und sie anschließBend 
nicht selten wieder zu 
verlieren! 


In Deutschland erschien die 
Geschichte umdie Sieben Städte von 
Cibola, deren Schätze Onkel 
Dagobert von den Panzerknäckern 
streitig gemacht werden, zuerst in 
der Micky Maus Nr. 38-41/1961, 
danach in „Die tollsten Geschichten 
von Donald Duck” Heft 107 und in 
der „Barks Library Onkel Dagobert” 


Band 7. vr 


Fan-Card 3 
aus LTB 286 


| 
| 
| 
| 
| 
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Aber damit gebe ich mich nicht 
zufrieden! Ich will noch höher hinaus! _ 


Viel höher! 


haben Sie da, Herr 
Hefemann. 


Ä Das ist die 
Adresse! Hier muss 
mein nächster Kunde |} 


When F Ahl Und wie ich sehe, ist Ihr Appartement 
auch nicht grade von ges! 


3% 





Sie scheinen aber nicht ganz glücklich damit zu sein! ; 
Schwebt Ihnen etwas noch Moderneres vor? Ein 
virtuell-holografisches Futurama vielleicht? 


Um Himmels willen, 
bloß das nicht! " 








ich draußen sehe! D | | = 0 0 
h | as, wonach ich mich sehne, ist eina 
All die Wolkenkratzer! Überall Beton, Schmutz grüne Idylle... eine malerische Oase 


und Chaos! Der reinste Albtraum! | im Schatten hoher Bäums . 


a“ 


Eine Oase der Stille, in der allenfalls hie und | F Ich weiß genau, was Sie brauchen! h 
da der betörende Lockruf der Turteltaube Lassen Sie mir nur freie Hand! 
ertönt... Purr-purr! a 





Bitte! Ein 
Wald mitten in 
dar Stadt! 









Hmmm... man meint sogar fast, den 
Wald riechen zu können! Den Duft von Moos 


und Harz! Von blühenden Erdbeeren... 

— BERLIN Gras. 
Tjaha...so \ 

soll es sein! 







Aaaaahl Das ist... 
also das ist... 


beinahe zu schön, um wahr 
zu sein! Ein absolut natur- 
getreues Meisterwerk! 


die dazugehörige Waldluft? 





2 Was wäre ein Wald schließlich ohne 





Ein neuer Tag, 
ein neuer Kunde... 


Ah, welch eine Idylle! 
Eine richtige kleine Oase, 
möchte man sagen! 


..  Jeh hab diese grüne Hölle satt! 
Überall nichts als reine Natur und dazu 
noch diese Ruhel Das Einzige, was 
man hier draußen hört... 


F Was ich will, ist das atemberaubende 
Chaos und die aggressive Architektur... 


„einer modemen 
Großstadt? 
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st das ewige „Purr-purr! Purr-purr!” 


| dieser nervtötenden Turteltauben! Ein 


absoluter Albtraum! 


Elend ein Ende! Ich werde 
Ihnen eine schocklarend echte Bildar- 
buchstadt ins Haus zaubem! 


im Blumensalon! ’ 
Folgen Sia 





Mein Mann kommt übermorgen von 


einer Geschäftsreise zurück! Denken „teriig sein? Aber ja, gar 


kein Problem! 


- Weiß Ihr Mann Nein, es soll doch “Endlich daheim! Endlich entspannen! Im 
denn auch, was eine Überraschung Ä Blumansalon sitzen, in Ruhe auf den 
_ Ihn erwartet? en ——t [\ Seerosenteich blicken... 


Ist das nicht atemberaubend, Hasi? 


= um a Er = 


ur ı Fo 7 


-.= 
rei 
| 
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Sogar mit richtigem Smog! = _ Na, ist mir 
Er kommt, glaube ich, aus einem der die Überraschung 
Schlote! =) gelungen? / 


Der Palette dar Kunden- 
wenig Grenzen gesetzt, wie Herr Brausewitz? 
dem Pinsel des Künstlers... , 


——— | 


dern hier auf dr —— Ist das die Art Krater, die \j* 
Postkarte? Ihnen vorschwebt? 


Jawollja! Ein aktiver \ 
Vulkan in Vesuvform! 
Genau! 





Bald werden Donalds Werke auch schwarz ich denke, ich sollte meine 
auf weiß gewürdigt... | Werbung dem Stand der 


Ha! Sogar in der \®F Onkel Dagobert 
Zeitung schreiben sie kippt aus den 
schon über mich! JA Gamaschen, wenn 
a MN ar das liest! 
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Nat, 


SICHER 


"Ähem.... vielleicht doch\ 
ein klein wenig zu hoch 
gegriffen... 


















Und mit dem folgenden Auftrag 
greift man endgültig nach den 
Sternen... 









| Kommen ' 
\ Sie! Kommen 
Sie! 








Keuch! Seit Stunden schon! 
Schnauf! O-originell, 
Ihr nn — 










Jal Der 
/ Horizont meiner 
Zimmerdecke Ist mir | 
auf Dauer zu 
ereignislos! 


Sie wollen nn 
es also, keuch, 
Hl) japs, noch 


uw A originelle? 
ee Fa a5 












Auch diesem 
Manne kann 
| geholfen werden...f 


Ist es gut so, Herr 
Professor? 


Geradezu extraterrestrisch! Ein Kunstwerk 
von kösmischer Qualität! _ 
a lan tut, was ' 
N man kann, 


Professor # 
Pulsarius! = 


Eins Ist klar: Onkel Dagobert wird das 
Lachen endgültig vergehen! 


Galaktisch gut! Das ist 
ein astronomischer, 
Ausblick! 


Und ich kann noch viel mehr tun! 


Ich werde... 


..Werke erschaffen, wie 
sie die Welt noch nicht 
gesehen hat! 





ee en lren Sieh da, die übliche Schar begeisterter Kunden, 
streift, dem verbrennen die Dinger | F/ | _ die mich hochleben lassen will! 
ganz gern mal die Finger... fi f u 


Täusche ich mich oder wirken la wie bekommt \f „Ausnehmend 
die Gesichter gar nicht so selig sun an uf, ME 
| ı ROSE) Herr Hefemann? nn 


Da, sahen Sie sich das an! Übersät von ' Ich rade aber von den echten Bienen, 
Bienenstichen! die durch Ihre diversen Düftchen 
| Bienen? ; angelockt wurden! Und 
Aber die Wandbild- | | nicht nur die! / | 
bienen waren doch nur 





Beruhige dich, Inge! 
 Esist nur ein Igel! 


Eine Frechheit! Keuch! Hust! 
Wie konnten Sie mir das antun? 


Die Dame mit 
dem Großstadt- 


Allerdings! Der Smog in meinem Salon 
ist mittlerweile so dick, dass man das 
Bild nicht einmal mehr sehen kann! 

Hust! Hust! 


| DE mi 
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5 | | Mein Mann ist zu seiner Mutter 
in der Begeisterung eine gezogen, und ich werde 
| Spur zu realistisch... Zug das Haus erst wieder 


betreten... 





" „wenn dieses qualmende Inferno rückstandslos | 
von meinen Wänden verschwunden ist! 
Hust! Keuch! 
f eh 


\ Schluck! Da kommt ja schon der 
‚Nächste angerauscht! 









ey 




















Ä Gi-gibt's irgend- Jawolljal Ich wollte „aber nicht, dass er tatsächlich | 

MEBBEEIN ETBDAOETIE mit | nur, dass er aktiv = ausbricht! 
hrem Vulkan, Herr aussleht.. pm IT mem 
N Brausewitz? —_— -D Wei — I 


a j 
De 
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Und mein Deckenplanetarium ist mir auch zu aktiv! Heute 
Nacht ist ein Meteorit aus dam Andromeda-Nebel auf mich 
niedergegangen und... - . 


| 


Da-das tut mir wirklich Leid! Diese 
Spezlaleffekte waren sozusagen nur als 
i-Tüpfelchen gedacht und... 


4 Und Ihr Meerespanorama 
hat bei Flut mein 
\_ Schlafzimmer weggespült! 


Wo steckt dieser 


| X In meiner Kuhweiden 


ik küche steht ein 
A wilder Stier! 4 
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So beruhigen Sie 
\ sich doch! Ich kann 
alles erklären... „7 






| | fh Da sich in Ihrem Fall jede Verteidigung Q 

Ba FH erübrigt, beginne ich am besten gleich mit der 
BE" ne u. Verlesung des Schuldspruchs in folgenden | 
N Punkten... 





Mutwillige Überschwemmung in 13 „Brandstiftung, Körperverletzung, zahllose 
Fällen, fahrlässige Luftvergiftung in Invasionen von Kerbtieren, Weichtieren und 
28 Fällen, des Weiteren... 





überhaupt Tieren aller Art... 
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f Gut! Das heißt, schlecht! Ich verurteile Sie \ 


also zur Erstattung der Schadenssumme 
zuzüglich einer Geldstrafe in Höhe von 
| insgesamt 100 000 Talern... 


———. 








Än, n-nein, 
danke, das 
reicht völlig! 






„.oder wahlweise zur Ab- 
leistung eines entsprechenden 
Arbeitsdienstes zum Wohle der 

Allgemeinheit! | 


NN 





Du? Dass ich nicht lache! 


Hrrmpf! Damit bin ich | ‚| Ic _ may KENrieke ini 


wirklich gestraft! 


Statt mein Geld zurückzubekommen, muss Ich auch 
noch meinen Geldspeicher verunstalten lassen! 


a! ag nn 


” Aber auf Anordnung der Stadt und ! 
zum Wohle der Allgemeinheit! „Farbliche f N N 
Angleichung des Duck'schen Schandflecks 4 4 
an das umgebende Landschaftsbild“, 


hieß es! num fi ‚AM ir 


LIE # 
„We LI UNE 
u a NEN 





Mit dem zaghaften 
Blinzeln der erstan 

| Sonnenstrahlen er- 
wacht der junge Tag... 





Nicht lange danach Schnirch! 
tolgt ein alter 


Bekanntar... 





Sergio Tulipano (Story), Roberto Marini (Zeichnungen) 
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Haaach jal 
Was für ein 
herrlicher 








Ein reichhaltiges. 
Frühstück! ge Ä 

7&7 Reichhaltig? Ja4 
7/\ Trocken Brot 

Ay und Wasser? 


[Unaweng NW Sound nicht anders 
später... 


beginnt ein erfolgreicher 
_ Tag! Und nun frisch 
ans Werk! 














[| Guten Morgen, er / Guten Morgen, 


_ Fräulein Rührig!_ /IP=7 Harr Duck! 











Mal sehen, was wir da alles 
haben! OÖ nein! Wie furchtbar! 


Gehen wir kurz die 
Termine für heute 


durch Ar 
r a 
\ ı 
En: Re 
’ I N |’ k 
i | ’ -. 
= Me +4 
Br " v 1 Pr Ur 
F i . = F 
1 Fr | j 4 
1} 
A 











Heute ist einer von Nicht schon | 
a diesen Tagen! WABET 


Sind Sie da wirklich 
sicher! Cald ar, 
Herr Duck! 
Hier! Sehen Sie 
selbst! _ 












| Das heißt, sie kann Ä 
jeden Moment herein- 
eschneit ‚ 


Und das zu Recht! Diese Frau 

: — lässt wirklich keine Gelegenheit | 
Ä | — Aus, um mir auf die Palle 
nicht, ich __ Zu rücken! | 

jammerel 


Sprechen wir etwa von Frau 
_ Gitta Gans, Chef? 










— Am Valentinstag, 
an meinem Geburtstag, 
an Weihnachten, 
an Östern, 
an Neujahr... 







In Harzenssachen Ein Ärgernis ist es 
sind Frauen eben in jedem Fall 
\_ hartnäckig! De | 





Und Ärgernissen begegnet 


der kluge Mann 
am besten, 





Was ist, Baptist? Ist 
| Gitta etwa schon im 
Ä Anmarsch? 


' Könnte man so 
sagen! Dort ist 
—  Siel 













a \ Zermürben will sie mich! 
Aber das wird ihr nicht 
a gelingen! 
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Wenn Sie den Rat eine | 
Frau hören wollen, =, 
Herr Duck... Pl A 


Die Lage ist ernst! Der Haupt- un 
einzige Ausgang ist mir 
verwehrt! 


a Und wenn ich mich im Tresor verstacke? i 
Nein, da sucht sie 
mich sicher 

zuerst! 


Man soll —— = ’ 
umgehend 
meine 

Privatmaschins 

’_ schicken! 





Danke der Nachfrage, 
EB‘ Frau Gans! 
Imletzten 

Moment! 

Hehe! 


2a? Leer 


Nein, der Herr Duck ist 
nicht im Hausel x“ 


Hallöchen! Wie geht's, | 
wie steht's? 




























Isterda? 






Wirklich? Oder lässt Y Dieses Malnicht, ] 
er sich wieder ver-- P—. ehrlich! | 
leugnen ’ En 





‚Schnüffl ' Behier wäre, würde ich « 
| es riechen! Seufz! 


Duck ist nicht im 
Haus! Er... 


Da 
kommt die 
Maschine ja 
endlich! 


Dringende 
Geschäftel Und \ 
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Eher nicht so Ich warte, wenn 
bald, würde ich Sie nichts da- 
gegen haben! 






Sehr freundlich! Es ist \ 
fast eine Art Tradition, | 
nicht wahr? 














„Ihrer ersten \ 
Liebes- 
erklärung! 


Wissen Sie, heute W 
ist nämlich der 
Jahresta D;. 











..habe ein gutes Gedächtnis! Eine 
Berufskrankheit, sozusagen! 







2 


wr- | 


— 




















Vergessen 
nicht, aber 
verdrängt... 


Ja, es Ist ein denkwürdiger 

Tag! Und bestimmt hat ihn 
auch Bertel nicht 

vergessen! __ 


\ 


Wenn ich nur RL 
wüsste, welchen 

Jubeltag es heute / 
zu feiern gibt! 






Ich gedenke nämlich, diesen 
| erzwungenen Ausflug sinnvoll 
-, zu nutzen! u 


Egal! Ich hab Wichtigeres zu 
tun, als darüber nach- 
zugrübeln! 





" 1 
f Und zwar für eine ” \C 
Inspektion meines welt- I 
weiten Imperiums! 


7 Hmm! „Ihnen steht ein über- | |Horoskope! Pah! Das wär die erste 
raschender Besuch ins | | Vorhersage, die eintrifft! 
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VomTRabe 
verdient? Icı 


Herr Duck! Na, so eine \ 
, Überraschung! 





Nur die Ruhe! Wir sahen uns den 
- --4 Betrieb an und dann die Bücher! 
c\ Danach können Sie bei Bedarf | 
f —— immernochin Panik | 


ee, 
= ee 
re 77 
u 
A 


f Ich weiß, was Sie | 


meinen! 
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Möchten\_/ Oja, gerne! E Wenn das der 


Sie einen \* | „» Chef sehen 


Danke, das tut gut! Irgendwie habe ich 
Warten ist so immer Pech! Jedes Mal 
ermüdend! wenn ich hierher- 
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...st Bertel in wichtigen A \| [Ehrlich gesagt, hat \ 'So? Mit 
a | [das mit Pech wenig en 


Zur selben Zeit geht 
die Inspektionsreise 
| muntar weiter... 


N | | 
i + 
f; 





Bis zu quier 
9 Ich muss sagen, 


er EB. | ich bin ausgesprochen 
Wir fliegen nach A eu E Zufrieden! 
Hause! - ih % | 4 


> Diese Inspektion 
m war ebenso über- 


si e | 1 [ 
7 FM En 
OR ‚Hl ii 
F- nu B F: | Pen ! ni M ‚A 
E — — os 
Fa 
man“ db u a a4 i 
7 } = >E "- 


' Die wird ja sicher inzwischen des 
Wartens müde ‚geworden 





TERN 
Re 


Nein, ich meine, was machst du X 
immer noch hier? _ — 





7 ne Ew 
Was machst Ich will dir gratulieren, zu 
_ du hier? unserem Festiag! 










Dann hatte Fräulein Rührig also Recht! 
Du bist nur verreist, damit du mich 
nicht sehen musst! 








Ich habe mir gedacht, dass 
keine Frau eine solche 

ı Behandlung verdient, 
Herr Direktor! 7 | 


Sie ahnen ja nicht, wie sehr 
Frau Gans leidet, wenn sie 
'Sie nicht sehen darf! 







Karen 





[ Und was ist mit mir? Ich leide, J 
wenn ich sie sehen muss! a 


| Aber zu deinem Geburtstag 
nächste Woche komme ich 
wieder! So schnell gebe ich 
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Ich weiß doch, dass du 
ein wenig verschlossen _ 
bist und nicht gern 
__ Gefühle zeigst! 





o was von vernagelt und ver- 7° 
_ _bohrt! Jetzt reicht's! f 





Machen Sie einen Termin mit } /j 
meinen Anwälten! Das muss 
ein Ende haben! 



































i Ihre Frage ist nicht Ich glaub, % 

Und? Kriege ‚, eben alltäglich, wissen ich hab's! | 

ich bald eine Herr Duck! Siel | — 
Geduld! - _@ 


Antwort? _ 






F...aber 85 wurde 
offenbar bis heute 
nicht außer Kraft 






Cm > 


Murmel! Murmel! Großarti 9! Das 
genau das, was 





Freude über Freude! Bald 
bin ich ein freier Mann! 







2 Teiusabäh 
Kesımım 
ANWAIE 

| 





An Namenstagen, Widrigenfalls kommt es 
Geburtstagen und |dich teuer zu stehen! Sehr 
Feiertagen allar Art n teuer! = 

hast du dich künftig 


/ Auf Nimmer- } 
wiedersehen, 





= 
S 
N 
= 


KO 


vi 





| Hier ist ganz genau auf- 
gelistet, wann ich dich 
nicht sehen 





Nein, tu ich \ 
nicht! ai 





Du missachtest den Unter- 
„„, lassungsbefehl! / 




























R | 
rw 


; Aber es gibt ja so viele andere 
Gelegenheiten! Nein, ich werde dich nicht 

— 77 mehr an... Mer. 

Ä belästigen, mein 


L rı | Schnuckeichen! 











Dafür besuche ich djch ab jetzt 
an jedem — 


anderen Tag im | 





... Fest - und Feiertagen 272 


a 


P eir NR 


Jedermann? I, 
Ä 


r- i | AN 
y TT: So,s0! ,; 
. " = 7f 1 
Be), gr | 
War, | . N | 












; 2 „A r nF f L® { ri 

| Wissen Sie, wie „Pal al Aber \  Odereine ! 
> spät es ist? | jal A Jederfrau, wie? 
F nu, vr. “ h. = Es Kicher! P: 
> 1; 


N 


| v K Tre 
a 
k i re 1 - - 
\ [2 - h 
.- ı 





Ey % ” 
ine r | I. ! un \ 
RL r. r i 1 
[" u: iz 
a F N 
Ze" Pi] 
Die, ne | ( 


Giorgio Martignoni (Story), Alessia Martusciello (Zeichnungen) 


| F Toller Fummel, 
Frau Kollegin, 


Sie An u 0} Ich frag mich, 
ee un kei u | ob Agent wirklich 
gentl n Pr Bir der richtige Job für 
mich ist! 











Kniluuuiks... | 
Achtung! Zentrale { 
an Nummer eins... * 





dringende 
Durchsage an 
Nummer eins... 
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Da hat ein Bote 
seinen Motorroller 
vergessen! 





f Wenn Sie mir 
die Adresse geben, KL, 
könnte ich Ihnen alles 
„ zurückbringen! ' 


Beeilung! 
\ Kniaarks! 












— 





{ Spratrl... vor allem | 
keine Zeit verlieren! 
“ Knarz! Knliiuiks! 


0 E 


„Adresse... I 
krakispratzl... 
Finsterweg 21... SAW; 
knister. IN I 


Fe - u 1 M 
® e - ih: 
= 2 ET Pe; A ü 
z Em, F fa, m Mi 3 Er ” * Bra = — 
E—— a  — 


| Und mit etwas Glück 
fällt dabei vielleicht sogar 
ein Job als Roller- 
kurier für mich ab! 
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Irgendwie | 


({ fehlt mir der 


Durchblick! 4 


7 an 
| Ich frag 4 Fr u Sagen Sie,‘ en 
BE 3 bessermal | 7° I | Herr Wacht- | 
sa nach dem rer | meister... _/ 
N) 


3 
ZA 


| FF 4? 


Kr: P f d = 
= TAG 
» = 


, 


Wer so schreckhaft ist, N 
sollte Schafe hüten und %& 
_ nicht Verkehrspolizist | 
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Ui! Hier bin ich 
wohl richtig... wenn 


1% 7 


Hmhm! S 


Hallo, ist jemand 
zu Hause? 














i 
ji | 
m % 








Roller zurück- | 
\ gebracht und die % 
Tasche! 


N | 


Na,dasist \@@W Klappe, Kleiner! Das 
aber mal | hier bringst du zur 

Kummergasse 3! 

Ist das klar? 


\ 


" Soll ich 
alles hier 
lassen? 





Keine 
Fragen! Da 
hast du die 


Kohle! 
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% Jetzt 
heißt es, 
X einen guten | 
Eindruck 
ı machen 


SAH 
und, er 


7 3 a, 
“r - IN << 27 N 


| 
Juhu! Super! 
Damit hab ich einen | 
Job als Kurier! 

















2 
er b 





...sich von der | = : ” DR "Da ist der 
\ flinksten Seite 8 2 Kerl! 
zeigen! \ 





z we A FF j 
Ojel Ob Fe: Br FRE \ 


1 i ri h i ; Tir IF Er el 
das die richtige EEE ET | mich? 















gez nee 
Ja, wenn Ba Bin ich! Und 
( du Go Kurier DT ( pünktlich wie die ) 
| l Post! i 






Einen wie dich 
| würden nicht mal | 
‚die nehmen! P. 









7 Wieso 
ZT (sind Sie so un- 
\ freundlich? 
















| He, Moment! 
Erst wird noch 
berappt! 


Die... 
Lo ‚ Tonne ist sr 


A Br 5 
















| mn = Der nächste 
| h - m ni 
| ee Kunde wird mich 


„kennen lernen! 








I 


( 


Be 


Tr 


Aber das 
passiert mir nicht 8 > 
noch einmal! " 27) 
Hmnpf! > ir! 


- Knister... Zur 


m 


u Mole 
Nummer 5! | 








Pos Nimm 


das und zisch 
ab! | 





Ü Ex er Dachte, das wüsstest dul 





4% - \ Also, es geht zur Telefon- 
4 | ne in der Gründel- 
Br —_ Straße! 








„Da findest du auch 
das Bare! 50 Taler 
davon gehören dir, 
wie immer!” 


Der Rest 
geht an 


Die Geschäfte | 
| laufen bestens! 






A Mensch! Wohnen 
| Sie da drin, oder /}} 





'[ wie das hier )j 
2 duftetli 2° 





Oh, der würde 
dir kaum be- 
kommen! 






ist alles 
bereit! | 


I/ Ein Imbiss ist 
I\ jetzt genau das 
> Richtigel 





Echt heiße 
Ware! 


Du sagst ' 
es, hehe! / 















| Los jetzt! Und er Äh... sonst ‚Ja! Kein Wort 
pass gut auf, | noch was? A zu niemandem, 
dass dir keiner AM n ’ HK 





7 Klarlich 
bin stumm wie 
ein Fisch! 










> ri Die 


j wi s 

i Freut mich 

EF7, zu hören! Und nun 8 
jel Glück! / 







„.naben sie 
gewählt, weil ich 
so unauffällig 


Das sind Geheim- 
 agenten! Und mich... 





Nein, nichts sag \ Wie | HZ = Die Konkurrenz u 
ich! Auch nicht unter meinen? } darf mich auf keinen | 
Zwang! 7a „ Fall kriegen! 


Das gäbe garantiert 
internationale 


„ Verwicklungen! 


= a | AT 1. 
ne eg 


hakt's bei B | 


immer! 
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Die fliegen tief 
heut, die blinden 
„. Passaglere! 
Übliche, | \lz schmeißen dich 
Kleiner! 















Die Mühe will 
ich Ihnen lieber 
ersparen! 





/ Ich hüpfe > 7 Hat der ein “ 
| freiwillig über die Rad ab, oder 
_ was’? 





ei 





Be W SAP Da hol mich doch 
Sasa r | nr. | D . der Klabauter- 
IR fi} Hoffentlich 

N RX _ klappt's! 





Tia, da a würde sogar 
Kollege 007 vor Neid 
Eu. erblassen! 





Ichbin f Halten wir Ä Ac as, 
E aben nicht zu | : ihr auf? fi das ed sich |] 


1 von selbst! 





bin unschuldig wie er uns helfen, die Chefin! 
ZA ein nn AN 1 Bande zu fassen, 
A \y Männer! 










Fr Schluchz! Ich > 6 Hm! J Au 2 una Und So oder so kann \ _ Jawohl, ’ 





Er Ss ee Ze 


| ’ Spielen Sie für 
uns den Geheim- 
“ GERN. ' 


SP To 
7 Für die\ l Sollen wir | | 


Ä | ih kabeln, F 
ie \ ne Y | Ihn ver n, Frau 






5 OEMaNaNZ 


BE EN. 











Di = Ar 


| Dabei wird sich zeigen, 
| kannst du Kontakt \ ob Sie ein Ganove sind 
zu uns halten! oder nicht! | 
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7 Diesmal sitz ich 
| ‚ echt bis zum Hals 
MAT» in der Tintel - 


I IV kur 
Eye Vi 


Be nn 


Zeil 





Pr er — 7 Ts 
nn) _ il E 
in - 





So, undjetzt soll | 
ich ein Paket am N; a 
alten Busbahnhof „Up . 


0) 






, Und zwar \% 
‚ unschuldig, damit 
das klar ist! _ 





erwartet! 


Gefühl, dass a (Mil 
> nichts Gutes , IN, 
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[I — Fr 
\ | 
| ! und wieder so\—— =’ 
7 | eine gruselige |} a 
Ekel zz 





, 
I 
. 
a“ 





Wie gesagt, nichts \7 
Gutes! Der Kuchen 
lässt sehr zu 
wünschen 
übrig! 


} «d Ba -g = 4 | | 
1 3 i\ r i 


" Meine 
= Geburtstags- | 













Pe 


ET Das FAR\ 
+ sen \JSBAHNHOF, _ Zu Hiltel 4 ie Ä 








|| = —_ — 


Hallöchen, l 
Kurier Nummer 





., = 


sr 


i F ar F Pu = | 
NLA o N 

| - "u. ds | u it 7 
Rz Ze „> => d. 


mi — 


en Raus mit der — 
( Berg onc \ (Sprache! wo hast du \\ 
‚ die zweite Tasche | 


Yes /N_ versteckt? 













Heißt das, du W 
weißt nicht, dass es | 
zwei Taschen | 






| Welche 
Tasche? Wovon 
raden Sie? | 





Ich glaube ihm! Dar 

war ein Typ mit roten Haaren, 
der keinen Dunst hatte, was 

‚ ar transportieren sollte! 2 


















Haben sie 
bloß nichts 
mehr von! 4 


Vielleicht haben die 
zwei in den Taschen 
rumgesschnüffelt! 


Die halbe Beute 
ist auch noch ein 
Vermögen! 














Das reicht! Wir 
haben genug 









rn 








Z rn gehört! _ > 
7 a, "rg 


7 Endlich! ,y NIS 
Puh! Je 
rs m . £ . 
vr Die N 
\ Bullen! , 


| # Fa | 
.— F r f 
AN \ /Z 
. ix‘ f wir 


Leider zu gut, , |,!ch muss sagen, 
wenn ihr Ä ich bin begeistert, 
mich fragt! | \ Agent Duck! 






- Danke für die 
Blumen, Wacht- 
meister! 


Gratuliere! Das 
hast du wirklich 
gut N res 

‘leiner! 









Zu viel der 
Ehre, Frau 
Kommissarin! 





A 


r ni | | V en 

f Ich weil? jetzt, dass ) | ‚Schade! Bei Ihren | ‚Ha! Meine einzige 

\ diese Arbeit nichts | Fähigkeiten! Fähigkeit ist es, zur 
für mich ist! | f “ € falschen Zeitam ı 
Ä Br wre) Mm „ falschen Ort zu 








Weia! Man hat ” 7  Pabei war ich nur kurz im 


mir den Roller | 
geklaut! 


“ —ZT ET N ' 


\ Comicladen, um mir das 


Leider hab ich auch ver- 
gessen, wo ich die Tasche 
abliefern sollte! 





reundea des 


| Ich rule die F 


Basebe 
Bär aulin N 
Entenhausen 


s! Hıef 
eballs Hıe | 
nder Ive aus 


Unerreichbar! Das hätte 
Felix Feger nicht besser 
gekonnt! 





ist Barndi 


Ich bin dran! 
Man reiche 
dem „Blitz“ 

seinen 
Schläger! 


Andreas Phil (Zeichnungen), Miguel (Stor, 





Dieses Jahr ist 4 y | Ich hoffe doch, dass er 
> | auch „biltzsauber” Ist! 


N 
ı f n j/ 
T Er Ar wi 
a Pr P 
„. r 5 ö J. 4 
) 
En a 
“ 








Aber Ihnen würde \ gr g En 
doch niemand einen Die andere Hälfte Ist hier 


bei uns im Stadion! 







Geh endlich 
aus dem 
Bild, du 

Schwätzer! 








wollen Felix Feger, den besten 
Spieler aller Zeiten, sahen! 










Halb Entenhausen 
sitzt vorm Femsehar, 
um den Triumph unseres 
Teams mitzuerlaeben! 







Was istdas? 
Haben die 


“ schärfsten Augen — 
des Stadions etwas ' 
__., erspäht? 


Und da ist er! Wie gewohnt, inspiziert er eine 
Stunde vor Spielbeginn das Feld! 





Die schnellsten Augen des 
Baseball-Universums haben 
wieder zugeschlagen! Doch 
nun bewegt uns alle nur 
noch eine Frage! 


Wird er bei diesem 
katastrophalen Zustand 
des Platzes spielen? 


Hurra! 
Das Spiel ist 
gerettet! 





Ja er wird nlalarıl 
Das Publikum tobt vor 


Begeisterung! 





Juhu! Das wird ein toller 
Baseballnachmittag! 


Mann! 
Was für ein 
Schlag! 4 





lin / Äh... ist hier grade ein Y 


> /L Pe Baseball vorbeigekommen, | 
Aal | Onkel Donald? | 
& 
er I Fo - 
L E 


Ich seh mal nach, e 
ob Donald seinen Garten f % 


wie versprochen Per A (ihn mehrfach darum » 


aufgeräumt hat! y br. ee - gebeten! 


>» Runter mit < 
‚ euch, Ihr 


m ie 
= “ 
- 





Ähem! Hallo, 
Donald! 






Hallo, Tante Daisy! 
schön, dich zu sehen! 










' hallo! Grade 

ha-hab ich 
an dich 
gedacht! 







Dann hast du sicher auch 
daran gedacht, dass ich für den 
Vorstand vorn Kinderschutz- 

bund kandidiere? 
Wie? Äh... se- 
selbstredend! 


Und dass du als mein Freund den Preis für den 
kindergerechtesten Garten gewinnen musst! 






Ich, Ah... bin mir nicht 
ganz sicher ob.. 





Du machst deinen Garten 
sauber und gewinnst den Preis! 
Klar? a 


Klar, Daisy! 
Kein Problem! 
Hehe! 








Ich fange gleich nach | | Die uury will den Preis heute: 
der (bertragung vom Nachmittag vergeben, also 
EndspieianÖ fängst du sofort an 


Ja, Daisy! Schluck! 
Dein Wunsch Ist mir 
Bafehil 


Tja, leider können wir dir | Wir müssen nämlich 
nicht helfen! einen neuen Fern- 
| seher besorgen! 





231 


Wir erzählen dir WW Du hast hier ja 
' nachher ganz genau, einiges zu tun! 
wie das Spiel warl / " 









Kann das nicht jemand 
anderer für mich machen? 














Super, es funktioniert! 


Jatzt zeig ich's diesen 
Wir sind auf Empfang! 


’ frachen kleinen Kröten! Yen 
Hehehe! U 


Ha, wer ruft denn 


O) jetzt an? 
© 





‘ Hier ist noch mal 
# Tante Daisy! Ich hatte 
'\ vorhin etwas vergessen! 


0\ 
m 


x Der Preis besteht darin, dass Felix I 
Feger mit den Kindern des Gewinners eine 
Trainingsrunde abhalten wird! Tz 


' Aber nur, wenn der \ Kae f Felix Feger kommt 
Garten vor seinen Ai hierher und spielt mit 
uns! 





Aber was, wenn Onkel | 

Donald sich lieber das | . st 

Spiel ansleht statt zu or sich nie 
gewinnen? trauen! 


f Nichtvor 
\ Tante Dalsy! A 


_ Na, alles fertig 
für das Endspiel? 


Warum sollte Ich 
nicht? Ah, Popcorn! 
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Da kommt \ 
er! 


7 Und kein Wort 
von dem Preis! 


Ja! Wie schade, dass du 
nicht mitgucken kannst! 





Aber... wir dachten... 
musst du nicht langsam mal 
in den Garten? 


A-aber der Garten muss 
doch sauber sein! 


Man muss eben 
Prioritäten setzen! 


Gartenarbeiten 
während des Finales? 
Wer bin ich denn! 


Tante Daisy 
wird toben! 





Dann müssen 
wir den Garten 
aufräumen! 


Nur noch fünf 
Minuten bis 
Spielbeginn! 


ı vertrackt! 


Wo wallt ihr 
denn jetzt noch 
/ hin? 


Wir müssen 
uns beeilen, 
Brüder! 


Das ist 


Wenn wir es tun, ' Wann nicht, 


verpassen wir | verpassen wir 
das Spiell /\den Champion! 


Wir haben keine Wahl! 
Keine Frage, was wir 
tun werden! 





Wenn wir schnell machen, | 

können wir den Schluss ni: 
Na also, hehe, 
mein Plan geht Y 


1 Daisy wird 
sich frauen! 


Ich sehe In Ruhe das Spiel und die 
Kinder sind an der frischen Luft! 





Die Spannung ‘ 


FM . 
steigt... Das war ein Geniestreich! 


Ich werde meinen Triumph 
noch ein wenig auskosten! 


Kommt doch rein, Jungs! 
Es gehi gleich los! 


n ungen 
Danke! Wir tun 
lieber was! 


Wollt ihr denn gar 
nicht Felix Feger 
sehen? 


II II 5 u 
num; ttrs 
HH 
f hub DEZE 


Man muss ja 
nicht jedes Spiel |} 
gesehen haben! Z27 
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Und hier kommen die 
Mannschaften! 


Ah! Das istder ' 
| Höhepunkt für jeden } 
echten Fan! | 


He, Jungs! Jetzt kommt 
„Blitz" auf den Platz! 


" T 
\\ 


Das Ist 
gemein! 


Felix Feger inspiziert sogar die ee i 
Trikots seiner Mitspieler! Es scheint alles klar zu sein! 
Das Spiel kann beginnen! 


Die werden doch 
hoffentlich gewaschen 
sein! 


Und der Champion wird den erstan Ball für die 
Gastgeber werfen! Viel Glück, „Blitz“! 


— 
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Wir sind bestimmt die 
Einzigen in ganz 
Entenhausen, die das 
Spiel verpassen! 


Denk an 
unseren Preis! 


“Ich denke 
an nichts 
anderes! 


Das hättet ihr . j 
sehen müssen, u | | ' Ach ja? 
Jungs! Ein fabel- Bu \ Ist ja tolll 
hafter Wurf! ni Ä 


Mu —— ee 


Zum Glück ist das \ f | | z 
Nachbargrundstück | Jetzt hingegen | Toller Spielberg eigentlich! 
/ nicht mehrl \ Findet ihr nicht auch? 





- / Was meint Ihr, \ 
Brüder? 


Das nenne ich 
gute Arbeit! 


Und jetzt schnell zum 
Fernseher! 


Das Spiel ist aus! Wir haben 
gewannen! 


Wie denn das? 


„Blitz“ hatdie = | Erzähll 
Gastmannschaft |} 
_ voll eingemacht! 


| Er hal das ganze Spiel bestimmt! 
Und ganz am Schluss hat er sogar einen 
sagenhaften Homerun hingelegt! 





241 



















Wir werden mit 
Felix Feger Baseball 
spielen! 


Egall Wir haben jetzt 
jedenfalls dan saubersten 
Garten der Stadt! 


{ Jetzt kann er \ 
\\_ kommen! 












&8 Hier ist noch mal 
I Tante Daisy! Ich hatte 
f vorhin etwas 

\ „, vergessen! 






Ach, das war also 
Tante Daisy? 





Was soll das ' 
heißen? Klar 
. werden wir! 





Ä Genau! Und so hab’ ich 
das Spiel sehen können und 
einen echten Vorzeigegarten 

für Daisy! 


Du hast uns 
reingelegt! 
Du Schuft! 





Oh, entschuldigt mich! 
Das nächste Fermnseh- 
Highlight ruft! 





4 Na, na, 50 
schlimm war's 
doch nicht! 


Nicht so 
schlimm? 


Diesmal bist 
du zu weit 
gegangen! 


Dar Kinderschutzbund / Und das auf dem Höhe- 
ist stolz, Sie als Schieds- punkt Ihrer Laufbahn! 
richter präsentieren zu 
können, Herr Feger! 


Aber Ihr Leben Ist 
gewiss voller Höhe- 
punkte, Herr Fegar! 


— | "Bitte nicht berühren! 
Ich bin sehr gespannt, \ \ / Der natürliche Fettfilm der 
weichen der Särlen Sie m, Fingerspitzen hinterlässt 
auswählen werden! Ä | nachhaltige Flecken! 





Onkel Donald, 
schau doch mall 


' Was mögen die 
kleinen Hacker 
vorhaben? 


Hel Was soll \ | - 
das werden? Wir verbessern NN / Lasst den 
unsere Schlag- Müll, wo er 
technik! 


Guter Schlag, 
Trick! Wenn auch 
ein bisschen zu 
hoch! 


Hoppla! War 
nicht so schlimm, 
oder? Kicher! 








De zz 





Grmpfl! Ich werd 
euch zeigen, 
was schlimm ist! 


Hört sofort auf, \ l 
den Garten zu 
verwüsten, ihr ! | 


elenden.. 













viele Grüße vom 
Kinderschutz- 








nicht wie 
„danke A 
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Na wartet! 
Dafür werdet ihr 
mir büßen! _, 


| Er ist rein- 
gegangen! Ob er 
aufgibt? 


i am besten! 


Na, wer lacht hier 
| zuletzt? 
| | a, N 


_ f ...und auch sehr | 
A unvorsichtig! 


u 





/ So räumt man 
gründlich auf mit 
\ Unfug und Unrat! 


Der denkt 
nicht dran 
aufzugeben! 


N h T ® — - Di | 
a Ya Oja \ ES 
097 \ und wie! an 


_ Gerade noch rechtzeitig! 
Bis Daisy kommt, hab Ich den Garten 
locker wieder klar! 


Vielleicht braucht ar ein 
paar Denkanstöße! 













„den letzten Garten 
habe Ich selbst bereits 
nominiert! 













Ich möchte Sie gewiss “ 
nicht beeinflussen, 
Herr Feger, aber... 








\ alssauber | 
_ empfinden! 


<=] 





Der Typ Ist echt 
ains harte Nuss! 
Hoffentlich hal 


| Donald gespuni 4 


Und dies ist 
der Garten von... 


es I 















vi 





f  Worhin war 
ar jedenfalls 


Istdas \ noch dal 
dar Garten? —. 





Das war wohl eine 
Nummer zu großß3! 


ar Ak 
IR) | 


Schauen Sie 


doch! Die armen | f ch glaube, diesmal 


r haben wir es etwas Haben Sie diesen ‘ 
N nd übertrieben! Kinderquäler 


vorgeschlagen? 


Schlagen ist unter | 
diesen Umständen Daisy, lass mich 
das richtige Wort! erklären... 













Der 










\i Sehen Sie einfach nicht 














Hier sollen Chamni Ich laub, 
Kinder spielen hin, Herr Feger! Champion! ich en, 









dürfen? 








- Das fühlt 
sich anders 
anl 














- Herr Duck, Sie haben 
ohne Zweifel den 
schönsten Kinderspiel- 


Besitzer sprechen? | 













Wir machen 
später weiter, | 
Donald! 





f Wie? 
Was”? Tat- 
sächlich? 
ER ; 













Aber... Sie 
wollen doch 
immer alles so 
sauber haben! 


Von so was hab Ich als 
Kind immer geträumt! 
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' Als ich klein war, wurde ich 
von meiner Mutter zu peinlichster 
Sauberkeit gezwungen! Darum 
kann ich nicht spielen, bevor 
alles tipptopp sauber ist! 







Sauber? 
Ich hasse 
Sauberkeit! 
















Dürlen wir Sie zu 
einer Runde Base- 
j ball einladen? 









Gern, wenn ich 








\ Abgemacht 





vorher ein bisschen 
in eurem Garten | SPPAn. 
spielen darf! | 





z Me 
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Wir würden uns 
freuen, Sie morgen 
lim Vorstand begrüßen] 
zu dürfen, Fräulein 
Daisy! 


Und du hast wirklich 
extra für mich dein 
Haus zerslör, 
du Guter!? 


Für dich tu ich 
doch alles! 


Und dafür haben wir stunden- 
lang geschuftet und sogar noch 
das Endspiel verpasst! 
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„Her mit den Schlafmünzen!“ 


Jetzt mitmachen und das Gesparte zur Bank oder Sparkasse bringen. 


4 — 
E E 


u 










rechts.) Und wenn Ihr die alle gefunden habt, was meint ihr, wie leicht ihr dann erst 











die in eurer Wohnung findet: In Spardosen, Flaschen, Gläsern und alten Socken. Die gebt | 
Ihr aurem Papa oder eurer Mama und die können’s Ja dann auf euer Sparbuch einzahlen. 
Als zusätzlicher 


> san Taschengeld. Ha gibt nänslich Dahl den Buro. Bad da munss man soufese sala N 7, 
Geld tauschen. Auch das im Sparschwein. Wenn Ihr noch mehr wissen wollt: www.schlafmuenzen.de. 
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